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n  Es läuft rund… 
Luis Saurwein aus Mötz (Titelbild) 
gibt im Biketeam Silz-Mötz seine 
Radleidenschaft weiter 

n  Telfer »Kulturexport« 
  ins Zillertal  

n  Tierhilfe aus Obsteig    
n  extra-monat Mötz

Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.comschoenpunkt-kosmetik.at

TELFS 
Obermarkt 43 · 2. Stock 
T 0664 3832237

INNSBRUCK  
Leopoldstraße 2 
T 0664 9212912

Weil Schönheit kein Zufall ist

Podologische Fußpflege

Die schönste Haut die Sie je hatten!

Es gibt nichts  

Vergleichbares!
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Kürzlich wurde die Sonderaus-
stellung »Missetaten und Rechts-
sprüche. Das Gericht Hörten-
berg« in der Villa Schindler eröff-
net. 
In der Ausstellung erfährt man 
Spannendes, Kurioses und auch 
Gruseliges rund um die Rechtspre-
chung und Gerichtsbarkeit der ver-
gangenen Jahrhunderte in und um 
die Burg Hörtenberg. Außerdem 
wird der Ort Hörtenberg mit den 
Aufgaben eines Gerichts (hohe 
und niedere Gerichtsbarkeit), den 
Richtern und der Verwaltung the-
matisiert, aber auch Folter, die Ge-
schichte des Rechts und Zauberei 
finden sich in Exponaten und 
Schriftstücken.  
Die Ausstellung ist noch bis 9. No-
vember 2024 zu den Öffnungszei-
ten zugänglich, Kuratorinnenfüh-
rungen sind z.B. am 27. Juni, 25. 
Juli, 22. August und weiteren Ter-
minen um 18.30 Uhr möglich. 
Am Dienstag 18. Juni um 19.30 
Uhr liest Lydia Mischkulnig aus 

„Die Richterin“ in der Villa 
Schindler. 
1 Begrüßten freudig die zahlreichen 
BesucherInnen: v.l. Lena Burgstaller, 
Sandra Marsoun-Kaindl und Chris-
tine Gamper (Kulturabteilung der 
Marktgemeinde)  2  Interessiert an 
Recht und Gerechtigkeit: Bgm. 
Christian Härting (r.) und Ehren-
bürger Peter Larcher  3 GR Theresa 
Schromm (Kulturausschuss) staunte 
über die aufbereiteten Gerichtsurteile  
4 Historiker Stefan Dietrich (l.), der 
auch im publizierten Katalog zur 
Ausstellung einen Artikel verfasste, 
im Gespräch mit Zeno und Deborah 
von Braitenberg, dessen Vorfahren 
am Gericht in Telfs tätig waren und 
der Leihgaben zur Verfügung stellte  
5 Frajo Köhle präsentierte Gefäng-
nislieder 6 V.l. GR Stefan Stilleba-
cher, Markus Rosentreter und GV 
Alexander Schatz 7  V.l. GR Corne -
elia Springer, Felix Hell und Olivia 
Hell-Wilson 8  RA Christoph und 
Doris Haidlen 9 V.l. Virgina Gam-
per, Herbert und Doris Wötzer

  »hohes gericht« in der villa schindler
4

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at  

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten
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  artforum telfs im künstlergarten  
2 31

4 5 6 7

8 9

10 11

Die offene Plattform für Kunst-
interessierte – das ARTforum 
Telfs – fand kürzlich in Berhard 
Witschs Garten statt, wo der 
Rostbaron Einblicke in seine 
Werkstätten und seine Arbeits-
weise gewährte. Am 11. Juni fin-
det das letzte ARTforum vor dem 
Sommer statt – Harry Triendl 
plant bereits die nächsten Termi-
ne im Herbst. 
1+2 Bernhard Witsch erklärte an-
schaulich den anwesenden Künster-
kollegInnen seinen Zugang zu Me-
tall, Epoxiharz und alten Heizkör-

pern, die in Schafe verwandelt wer-
den 3 V.l. ARTforum-Gründer Harry 
Triendl, Martina Vogl, Bernhard 
Witsch 4 V.l. Brigitte Draxler (erzähl-
te bei einem ARTforum bereits vom 
»Modellieren«), Sabine Daum (wird 
am 11. Juni in Harrys Home beim 
ARTforum Telfs über »Akt im Laufe 
der Zeit« referieren), Georg Tilzer 
(wird bald in der Bücherei Telfs aus-
stellen) 5 V.l. Marika Wille-Jais, Da-
niela Pfeifer, Ulli Strigl 6 Denise Bei-
ler aus Inzing (l.) und Annemarie 
Pechtl aus Imst stellten ebenfalls be-
reits gemeinsam aus 7 Jenna Gerbig 

(Jenna Berlin) und Gerhard Peskoller 
aus Mieming 8 Tiyara und Claudia 
Beiler im kunstsinnigen Gespräch mit 
Urban Sterzinger 9  V.l. Hannelore 
Haas, Künstler Hansjörg Stubenböck, 
Christine Riccabona und Bernhard 
Schöpfer 10 Wolfgang Krismer 

(Kunstgießerei), die Künstlerinnen 
Inge Kienzl und Helga Moser, Hannes 
Spieß (Kulturausschuss der Marktge-
meinde Telfs) 11 Auch Werner Jauk, 
Karlheinz Hagele und Alfred Falbeso-
ner (v.l.) zeigten sich interessiert an 
der Metallverarbeitung 
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steuertipps vom profi

Wirtschaftstreuhänder Gruber 
Steuerberatungs GmbH 
Hauptstraße 14 a, 6401 Inzing 
Tel. 05238/87374, Fax-DW: 20 
e-mail: info@stb-gruber.at 
www.stb-gruber.at

Die neue befristete Gebührenbefrei-
ung für zwei Jahre soll Häuslbauer 
und Käufer von Eigentumswohnun-
gen entlasten. Daher kommt sie nur 
beim Kauf von Eigenheimen zur An-
wendung. Der Kauf von Anleger-
Objekten ist nicht begünstigt. 
Voraussetzungen für die Anwen-
dung der Befreiung: 
1. Kaufvertrag/Kreditvertrag wurde 

nach dem 31.3.2024 geschlossen 
2. Antrag auf Eintragung in das 

Grundbuch erfolgte nach dem 
30.6.2024 und vor dem 1.7.2026 

3. Bemessungsgrundlage (Kaufpreis 
bzw. Pfandrecht) liegt unter 2 
Mio € 

4. Dringendes Wohnbedürfnis wird 
nachgewiesen (zB. durch Mel-
dung des Hauptwohnsitzes) 

5. Bei Kredit: Zweckwidmung für 
Erwerb der Liegenschaft, Errich-
tung oder Sanierung des Eigen-
heimes (Nachweis z.B. durch Be-
stätigung der Bank) 

Die Gebührenbefreiung besteht bis 
zu einer Bemessungsgrundlage von € 
500.000. Sie gilt sowohl für die Ein-
tragung des Eigentumsrechtes bei ei-
nem entgeltlichen Erwerb (i.H. von 
1,1%) als auch für die Eintragung ei-
nes Pfandrechtes (i.H. von 1,2%). 
Falls die Immobilie z.B. € 700.000 
kostet, sind für den übersteigenden 
Betrag – also für € 200.000 – ganz 
normal Gebühren zu entrichten. 
Die maximale Entlastung beträgt so-
mit € 5.500 für die Eintragung des 
Eigentumsrechtes und € 6.000 für 
die Eintragung des Pfandrechtes. 
Die Befreiung fällt jedoch im Nach-
hinein weg, wenn innerhalb von 
fünf Jahren das dringende Wohnbe-
dürfnis wegfällt! 
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Mag.   
Andrea Kofler, 
 Steuerberaterin
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Befristete Befreiung von 
Grundbucheintragungs-
gebühr bei dringendem 
Wohnbedürfnis
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  spatenstich für raika-markthaus mit »segen von oben«

Mitte Mai wurde von der Raiffei-
senbank Tirol Mitte West eGen 
der Spatenstich für das neue 
MARKThaus beim Schreier-
Parkplatz im Zentrum von Telfs 
gesetzt.  
Alle Projektbeteiligten griffen trotz 
Regenwetter beherzt zur Schaufel, 
um dem neuen MARKThaus ei-
nen guten »Startschuss« zu geben. 
Der Gebäudekomplex wird eine 
Fläche von rund 5.000 Quadrat-
metern umfassen und Raum für 
verschiedene Geschäfte und 
Dienstleistungen bieten. Die 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West 
eGen möchte mit der Errichtung 
dieses modernen Markthauses in 
Telfs die lokale Wirtschaft und die 
Gemeinschaft stärken. Daher wur-
de in einem moderierten und be-
gleiteten Dialog mit Mitarbeiter -
Innen, Kund Innen sowie Vertrete-
rInnen der Gemeinde und von 
Telfer Vereinen ein neues, zeitge-
mäßes Markthaus mit 6 Bereichen 
(z.B. von Finanzen bis Veranstal-
tungen und Kunstförderung) ent-
wickelt, welches die Begegnungs-
zone im Telfer Untermarkt ab 
2026 beleben und bereichern soll. 
1 Mit der »alten« Raiffeisenbank im 
Hintergrund wurden die Ärmel 

hochgekrempelt sowie Erde und Stei-
ne geschaufelt 2 Bürgermeister 
Christian Härting (r.) freut sich mit 
Andreas Wolf (Vorstandsvorsitzender 
der RB Tirol Mitte West) über die 
neuen Impulse für Telfs 3 V.l.  Her-
bert Waldner (Aufsichtsratsvorsit-
zender), Doris Haidlen-Birnbau-
mer (stv. AR-Vorsitzende der RB Ti-
rol Mitte West) und Mario Plattner 
(Stv. Vorstandsvorsitzender) 4 V.l. 
Günther Hofer, Raul Schwarzbauer 
(Bauleitung) und Herbert Pichler 
(alle PORR Hochbau) 5 V.l. Erich 
Singer (stv. AR-Vorsitzender der RB 
Tirol Mitte West), Projektleiter 
Günter Steffan (Raiffeisenbank Ti-
rol Mitte West e-Gen in Telfs),  Hu-
bert Kuprian (Stv. Vorstandsvorsit-
zender) und Adolf Schiener (Stv. 
AR-Vorsitzender) 6 V.l. Stefanie 
Keller (Kitzmüller Architektur), 
Laura Egger (Unternehmen Moo-
con), Raimund Wulz und Dora Ilio-
re (Architekturhalle Telfs) 

2

3

4

6

1

5
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Kinder T-SHIRT      € 10.- 

Kinder HOSEN        € 10.- 

Kinder PULLOVER € 15.- 

Kinder JACKEN      € 25.-
Kinder KLEIDER    € 15.- 

Kinder LEGGINGS €   7.- 

KINDERMODE-TOTALABVERKAUF
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  bibliothekspreis 2024 für bücherei telfs

Auf der Tagung des BVÖ (Bü-
chereiverband Österreich) wur-
den kürzlich herausragende par-
tizipative Projekte österrei-
chischer Büchereien präsentiert 
und ausgezeichnet – darunter 
auch ein Projekt der Bücherei & 
Spielothek Telfs. Mit dem 
Handyfestival holten sie sich den 
3. Platz. 
Eine Fachjury wählte zehn heraus-
ragende Projekte aus, die im Rah-

men der Tagung präsentiert wur-
den. Die drei besten Einreichun-
gen wurden mit Geldpreisen in 
Höhe von 3.000, 2.000 und 1.000 
Euro ausgezeichnet. Den 3. Platz 
erhielt die Bücherei & Spielothek 
Telfs, weil sie sehr erfolgreich mit 
dem Projekt Handyfestival die Bü-
cherei & Spielothek als kulturellen 
Treffpunkt für die Jugendlichen 
etabliert. „Mit diesem innovativen 
Projekt in einer von digitalen Me-

dien bestimmten Zeit gelingt es 
hervorragend, die kreativen Fähig-
keiten der Jugendlichen zu fördern 
und sie dadurch auch nachhaltig 
an die Bücherei zu binden“, so die 
Begründung der Jury.  
1 So sieht Freude aus: Maria Wald-
hart (l.) und Büchereileiterin Nadja 
Fenneberg bei der Preisübergabe  
2 BVÖ-Vorstandsvorsitzende Marie 
Therese Stampfl (l.) mit den Preis-
trägerinnen der ersten drei Plätze 

Hilfe beim Schulbeginn 
Der Schulbeginn mag noch in 
weiter Ferne liegen, aber für viele 
Familien ist die finanzielle Belas-
tung bereits jetzt spürbar. Insbe-
sondere Eltern von Kindern, die 
im Herbst ihre Schullaufbahn be-
ginnen, stellen sich die Frage, wie 
sie die zusätzlichen Kosten für 
Schulausrüstung bewältigen sol-
len. Die soogut Sozialmärkte ru-
fen daher zu Solidarität auf und 
bitten die Gemeinschaft um Un-
terstützung. 
Die Sachspenden für den Schulbe-
ginn können einfach und unbüro-
kratisch während der Öffnungszei-
ten in der Obermarktstraße 23 abge-
geben werden. Jede Spende, seien es 
Schreibwaren, Federpennale, Schul-
taschen, Malsachen, Bastelutensilien 
oder Hefte, trägt dazu bei, dass Kin-
der einen gut ausgestatteten Schul-
start erleben können und Freude am 
Lernen haben. Für Fragen zur Sach-
spendenabgabe stehen wir gerne un-
ter telfs@soogut.at oder telefonisch 
unter 0676 880 44 669 zur Verfü-
gung. 

kurz notier t

1 2



Ihr Profi  
        vor Ort

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Walter Kratzer · Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Kaminkompetenz 
Seit 174 Jahren, und damit als ältester Be-
trieb in Telfs und mit dem Qualitätshand-
werk Tirol-Siegel ausgezeichnet, stellt sich 
»Das Feuerhaus« Rohowsky auch den zu-
künftigen Herausforderungen. 
Das Berufsfeld des Unternehmens ist vielfältig 
und wird auch aktuellen Trends angepasst. 
„Wir kehren, überprüfen und sanieren Kamine 
und Feuerstätten. Bei Öl-, Gas-, Pellets- und 
Hackschnitzelheizungen sorgen wir für Be-
triebssicherheit“, umfasst Rudi Rohowsky einen 
Teil seiner Leistungen. Weiters werden Feuer-
löscherüberprüfungen und Beratungen bei 
Heiz- und Energiesparmaßnahmen angeboten.  
Im eigenen Ofenstudio gibt es die schönsten 
und besten Modelle von Top-Marken bei 
Kamin- & Pelletsöfen und Herden.  
Vor fünf Jahren wurde das Sortiment zudem 
um hochwertige Griller und Grillzubehör er-
weitert, die seit April 2021 auch im neuen 
online-shop unter deingriller.at betrachtet 
und gekauft werden können.  
2008 wurde nebenan das »Rauchzeichen« 
eröffnet. Ein Geschäft, in dem man stets Be-
sonderes für sich und originelle Geschenke 
für andere findet.   

Weitere Infos finden Sie unter: 
■ www.dasfeuerhaus.at 
■ www.deingriller.at 
■ www.rauchzeichen.at

Saglstraße 16 · Telfs im 
Feuerhaus Rohowsky 
Tel. 05262  62581 
Onlineshop auf 
www.rauchzeichen.at 

Paradies für 
Genießer und 
Schöngeister
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Brautmode in toller 
Atmosphäre erleben! 
Im Wonnemonat Mai sagen viele 
Heiratswillige »Ja!« zueinander – 
und die noch nicht verheiratet 
sind, planen am besten den gro-
ßen Tag: Deshalb steht am Sams-
tag, 25. Mai beim „Open Day“ 
und vom 25. Mai bis 8. Juni bei 
den „Bridal Weeks“ bei Braut-
moden Tirol in Mieming die 
Braut im Mittelpunkt.  
 
„Am »Open Day« am 25. Mai 
starten wir von 12.00 bis 17.00 
Uhr in unsere »Bridal Weeks«. 
Mit Partnern aus der Branche stel-
len wir Ihnen die neuesten Trends 
rund ums Heiraten vor, geben bei 
einer exklusiven Modenschau Ein-
blick in die neuen 2025-Kollektio-
nen und wollen mit Kundinnen 
und Freuden bei Live-Musik, Ge-
tränken und Snacks einen inspirie-
renden Tag erleben“, lädt Unter-
nehmerin Dagmar Melmer ein.  
Nach einem umfangreichen »Mes-
semarathon« und einer »Shop-

pingtour« auf den Designermessen 
in Rom, Barcelona, München und 
Düsseldorf stehen die neuesten 
Modelle der Kollektionen 2025 
für diesen Zeitraum (27. Mai bis 
8. Juni) bei einer Anprobe exclusiv 
zur Verfügung. NEU im Sorti-
ment ist die Kollektion von Pro-
novias. Außerdem kann man sich 
bei den Partnern aus der Branche, 
z.B. Foto- & Videografie, Dekora-
tionen, Make Up u.Ä. über weitere 
wichtige Punkte für ein gelunge-
nes Hochzeitsfest informieren. 
„Unser motiviertes Brautmoden 
Tirol-Team steht euch gerne für 
Fragen und Informationen zur 
Verfügung. Am Open Day kön-
nen keine Anproben stattfinden, 
wir freuen uns aber über Termin-
vereinbarungen!  
Zusätzlich bieten wir bei den Bri-
dal Weeks bis 8. Juni 2024 einen 
exklusiven Rabatt von minus 10% 
auf dein Traumkleid an.“ 
 ANZEIGE 

  1. poetryslam in oberhofen 
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Der vor einem Jahr gegründete 
Verein »Kulturgröstl« lud gemein-
sam mit der Bücherei Oberhofen 
in den »luftigen« Kulturstadl, um 
beim 1. Oberhofer Poetryslam 
Wortkunst vom Feinsten zu prä-
sentieren, cellovoice untermalte 
die Veranstaltung musikalisch. 
Ein Konzert mit »Mona« gibt’s im 
Kulturstadl am 8. Juni 2024. 

1 Moderatorin »Die Bacher« führte 
durch den wortreichen Abend 2 »Ka-
trin ohne H« und 3 »Lenny« redeten 
sich ins Finale 4 Lokalmatador und 
»Poetry-Slam-Frischling« Martin 
Westreichere trug aber am Ende den 
Sieg davon 5 Lucia Müller (l.) und 
Gerlinde Singer sind cellovoice 6 
Dem Publikum gefiel’s: V.l. Florian 
Wegscheider, Lisa Maria Dünser, 

Manuel Kranevitter 7 Kulturgröstl-
Abordnung v.l. Bgm. Jürgen Schrei-
er, Obfrau Ulli Wegscheider, Tanja 
Bernarello, Brigitte Gurtner 8 V.l. 
Hannelore Siegl, Lisa Thurner-Am-
rain (Leiterin Bücherei), GR Mar-
kus Nikolaise (Kulturausschuss Ob-
mann), GR Gitti Schreier 9 Bar-
Team: V.l. Isabella Westreicher, Mi-
chaela und Markus Kranebitter

1 2 3 4 5

6

7 8 9
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Bei der Truck Pull Challenge An-
fang Mai vor dem Inntalcenter 
brachten 15 muskelstarke Män-
ner aus Österreich, Deutschland 
und Bosnien mittels Seilen einen 
LKW in Bewegung und zogen 
damit auch Spenden für den gu-
ten Zweck an Land. 
Organisiert von Wolfgang »Wolly« 
Hell bereits zum 7. Mal, fand das 
Event erstmals unter dem Namen 
»Höpperger Truck Pull Challenge« 

in Telfs statt. Am Ende konnten 
3.500 €  an den Benefizverein Rei-
ni Happ und Freunde überreicht 
werden, der mit dem Geld eine al-
leinerziehende Mutter eines er-
krankten 11-Jährigen Buben un-
terstützt. Viele Schaulustige zeig-
ten sich begeistert von den »Kraft-
lackeln« und beklatschten die Sie-
ger: Die Gesamtwertung entschied 
Anton Kusnezov (D) vor Florian 
Ciresa (Silz) und Matthias Win-

nerl (D) für sich, der Lokalmata-
dor Florian Ciresa aus Silz konnte 
zusätzlich in der Klasse bis 105 kg 
den Sieg holen. 
1+2 Voller Einsatz, um 8,9 Tonnen 
über das Kopfsteinpflaster zu ziehen 
3 V.l. Nachwuchs Felix mit Papa 
Florian Ciresa, Bernd Neuner 
(Imst), Udo Carpentari (Landeck)  
4 Zaungäste: v.l. Tabea, Martina, 
Vize-Bgm. Klaus und Daria 
Schuchter, Thomas Kuen, Harald 

Lechner 5 vorne v.l.: Sabine Walder 
(Benefizverein), Veranstalter Wolf-
gang "Wolly" Hell, Reini Happ (Be-
nefizverein) und Moderator Ingo 
Rotter 6 Tatkräftige Unterstützung 
für Wolly Hell (r.) gibt’s von GF 
Thomas Höpperger (l.) 7 GF Stefan 
Höpperger (r.) überreichte Preise  
8 Ebenfalls Fans der »starken Män-
ner«: v.l. Jakob Kleiser, Sandra und 
Monika Schuchter, Isabell Malchin, 
Christoph Leitner 

  lkw mit »rein biologischem« antrieb

Eine besonders großzügi-
ge Spende konnte der 
Hilfsverein Telfer helfen 
Telfern kürzlich entgegen-
nehmen und gleich an den 
glücklichen Empfänger 
weiterleiten: Ab sofort 
wird ein leistungsstarkes 
Mobilitätsfahrzeug für 
Menschen mit Gehbehin-

derung das Leben von Hermann 
Mader sehr erleichtern. 
Gespendet wurde das Spezialfahr-
zeug im Wert von mehreren tau-
send Euro von Petra Siller. Es ge-
hörte ihrem Vater, doch dieser be-
nutzt es nicht mehr. Das hochwer-
tige, elektrisch betriebene Fahr-
zeug ist straßenverkehrstauglich. 
Mit ihm kann sich Hermann Ma-

der nun mühelos im Ort bewegen 
und vor allem auch die Tagesbe-
treuung »Griaß enk« des SGS be-
suchen. Am Foto: Freudestrahlend 
nahm Hermann Mader sein neues 
Fortbewegungsmittel entgegen. Hin-
ter ihm: ThT-Obmann Bgm. Chris-
tian Härting, ThT-Kassierin Doris 
Schiller und die großzügige Spende-
rin Petra Siller (r.). 

  spende ermöglicht mehr mobilität

1

5

2
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Dein Weg mit Thöni – deine Zukunft voller Möglichkeiten
Die Lehrlingsausbildung ist eine zentrale Säule an 
der Thöni Akademie in Telfs und bedeutet indivi-
duelle Betreuung, Freude an der Arbeit und Lernen 
auf neuesten Maschinen und Anlagen. Mit einer 
Ausbildung zum Maschinenbautechniker:in Me-
talltechnik, Mechatroniker:in für Automatisie-
rungstechnik sowie Elektrotechniker:in für Anla-
gen und Betriebstechnik wirst Du zur begehrten 
Fachkraft am Arbeitsmarkt mit großartigen Per-
spektiven und Zukunftsaussichten. 
 
Top qualifiziertes Ausbilderteam 
Unsere Lehrlinge werden von hauptberuflichen, er-
fahrenen Ausbildern, jeder Profi auf seinem Gebiet, 
fachlich bestens auf die bevorstehenden berufli-
chen Herausforderungen vorbereitet. Die Lehre be-
ginnt mit einer intensiven Grundausbildung. In 
der eigenen Thöni Lehrwerkstätte sowie eigenen 
Labors wird das Wissen modular vermittelt und 
nach dem zweiten Lehrjahr in den Fachabteilungen 
vertieft. Das Besondere ist der ausgewogene Mix 
aus Übungsbeispielen, sehr abwechslungsreichen, 
kleinen Produktionsaufträgen sowie gemeinsamen 
Entwicklungsprojekten mit unterschiedlichsten 
Abteilungen. 
Um auch die persönliche und soziale Entwicklung 
der Jugendlichen zu fördern, werden regelmäßig 
Lehrlingstrainings, diverse Kurse, Outdoor-team-
buildings sowie Lehrlingsausflüge mit Betriebsbe-

sichtigungen veranstaltet. Zu-
sätzlich gibt es zahlreiche Be-
nefits wie die Thöni Körper -
fabrik, das Sky Lounge, eine 
Mittagsverpflegung mit ver-
günstigten Lehrlingskonditio-
nen, Prämien für gute Leistun-
gen, VVT-Jahrestickets, Fir-
menevents u.v.m.  
Vielfältige Berufsaussichten 
nach Lehrabschluss 
Nach erfolgreich abgeschlosse-
ner Lehre stehen den Fach-
kräften alle Türen offen, um 
ihre erlernten Kenntnisse in zahlreichen spannen-
den Tätigkeiten bei Thöni, einem wachsenden und 
international erfolgreichen Tiroler Familienunter-
nehmen, einzusetzen. Zusätzlich besteht bei Thöni 
die Möglichkeit, eine Lehre nach der Matura oder 
Lehre mit der Matura zu absolvieren. In dieser 
dualen Ausbildungsform werden Jugendliche 
nicht nur auf den direkten Berufseinstieg vorberei-
tet, sondern sie erhalten dazu noch eine erweiterte 
Allgemeinbildung verbunden mit der Zugangsbe-
rechtigung zu einem Hochschulstudium. 
Für Maturanten einer AHS oder BHS gibt es bei 
Thöni grundsätzlich die Möglichkeit einer Berufs-
ausbildung in gekürzter Lehrzeit. Sie erhalten da-

mit eine fundierte, praxisorientierte Ausbildung, 
die in Kombination mit der Matura hervorragende 
Berufs- und Zukunftsaussichten ermöglicht. Auch 
Schulabbrecher, die ihren Berufsweg doch anders 
gestalten möchten, sind in der Thöni Lehrwerk-
stätte willkommen. 
 
Schnuppertage das ganze Jahr über möglich 
Für Interessierte besteht ganzjährig die Möglich-
keit, Schnupper- oder berufspraktische Tage bei 
Thöni zu absolvieren.   
Kontaktaufnahme gerne unter der Telefonnummer 
05262-6903-0. Alle Infos gibt es auch auf der Web -
site unter  www.thoeni.com/thoeni-akademie. 
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Die Bühne von zwei Seiten betrachten…
Schauspieler (und »Neu-Telfer«) Edwin Hochmuth ist neuer künstlerischer Leiter 
des Kulturfestivals »Stummer Schrei« im Zillertal

nen herzlich zur bestandenen Prü-
fung und wünscht alles Gute für 
die neue Aufgabe!“ Am Foto: V.l. 
Teamleiterin-Stv. Bezirksstellenleite-

rin Sylvia Kranebitter, Franziska 
Suitner, Dr. Doris Haidlen-Birnbau-
mer, Sylvia Mautner und Teamleite-
rin Barbara Strele, BA.  

Franziska Suitner, Dr. Doris 
Haidlen-Birnbaumer und Sylvia 
Mautner und haben kürzlich die 
Prüfung des theoretischen Aus-
bildungsteils zur Kriseninter-
ventions-Mitarbeiterin erfolg-
reich absolviert und können ab 
sofort in Begleitung von erfahre-
nen KollegInnen in den Einsatz 
gehen.  
Sie verstärken somit das bestehen-
de 20-köpfige Team rund um 
Teamleiterin Barbara Strele, BA 
und Teamleiterin-Stv. und Be-
zirksstellenleiterin Sylvia Krane-

bitter, die die drei neuen Kollegin-
nen zur Prüfung begleiteten. 
Das Team der Krisenintervention 
unterstützt u.a. Hinterbliebene 
nach plötzlichen Schicksalsschlä-
gen wie einem unerwarteten To-
desfall und hilft Einsatzkräften bei 
der Verarbeitung von schwierigen 
und belastenden Einsätzen. Alar-
miert werden die Teams durch die 
Leitstelle Tirol, meist im Rahmen 
oder im Anschluss an einen Ret-
tungsdiensteinsatz. 
„Das Team des Roten Kreuzes 
Telfs gratuliert den drei Kollegin-
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  verstärkung für das rot-kreuz-kriseninterventionsteam in telfs 

Bald geht es los: Am 15. Juni 
startet das Kuturfestival in 
Stumm im Zillertal. Edwin 
Hochmuth kehrt damit unter 
neuen Vorzeichen in seine Hei-
mat zurück. 

Es schließt sich der Kreis 
Wie so oft im Leben hängt auch 
hier einiges zusammen: Der aus 
Schlitters stammende Edwin 
Hochmuth hat seine Leidenschaft 
für Schauspiel bereits in der Volks-
schule im Zillertal entdeckt, arbei-
tete aber als Radio- und Fernseh-
techniker, bis er sich dann doch 
entschied (auch auf Anraten von 
Markus Plattner), die Schauspiel-
schule zu besuchen. „Da hat sich 
dann mein Leben ganz schön ge-
wandelt und ich bin ein anderer 
Mensch geworden. Man lernt 
beim Schauspielen  sehr viel über 

sich selbst“, meint Edwin Hoch-
muth. Nach Engagements an ver-
schiedenen Schauspielhäusern 

führte sein Weg schließlich auch 
nach Telfs zu den Tiroler Volks-
schauspielen: „2007 spielte ich den 
»Dinzi« im »Höllenritt«, einen ge-
lähmten Krüppel, der auf den 
Schultern seines Bruders reitet. 
Diese Rolle war herausfordernd, 
hat mir aber auch viel gebracht.“ 
Nicht ganz unwesentlich – Edwin 
lernte damals in Telfs seine zukünf-
tige Frau kennen. Die Telferin ist 
Maskenbildnerin am Landesthea-
ter und half in Telfs bei der Pro-
duktion aus. Mittlerweile ist das 
Paar Eltern zweier Kinder (2 und 4 
Jahre alt) und hat sich vor einem 
Jahr ganz in Telfs niedergelassen.  

Stationen eines Bühnenlebens 
Vor seinem »geordneten Familien-
leben« war Edwin Hochmuth aber 
auf vielen Bühnen zuhause: Eine 
wichtige Station sei dabei das Kel-

lertheater in Innsbruck ge-
wesen, meint der Schau-
spieler. Weitere Engage-
ments waren etwa am Lan-
destheater, insgesamt sechs 
Mal bei den Tiroler Volks-
schauspielen in Telfs und 
führten ihn auch nach 
Bern oder nach Südtirol. 
„Dann wollte ich mich zu-
sätzlich auf ein sichereres 
Standbein stellen und 
habe mit 37 Jahren eine 

Ausbildung im Bereich Kinder- 
und Jugendarbeit absolviert. Nun 
bin ich auch im Kinderheim in 

Axams beschäftigt und das liegt 
mir sehr.“  
 
Zwischen Ober- und Unterland 
Allerdings sei derzeit der Spagat 
schon etwas heftig: „Beim Haupt-
stück »Gwissen« in Stumm führe 
ich Regie, also fahre ich alle zwei 
Tage ins Zillertal, um dort zu pro-
ben und andere organisatorische 
Aufgaben zu erledigen. Neben der 
Arbeit im Kinderheim und der Fa-
milienkoordination muss das alles 
gut geplant sein.“ Zum 20-jähri-
gen Jubiläum des Kulturfestivals 
»Stummer Schrei« bringt der neue 
künstlerische Leiter heuer u.a. drei 
Theaterstücke und sechs Konzerte 
auf die Bühne. „Es wird ein bunter 
Mix aus Theater, Lesung, Musik, 
Kabarett und Kino, da ist sicher für 
jeden etwas dabei“, lädt er ins Zil-
lertal ein. Ob er nun lieber Regie 
führt als selbst auf der Bühne zu 

stehen? „Es ist schon sehr reizvoll, 
eine Produktion nach seinen Vor-
stellungen formen zu können. Vor 
allem die Arbeit mit Schauspiellai-
en ist spannend, die an manche 
Dinge anders herangehen als ein 
professioneller Schauspieler.“     

Telfer Kulturexporte ins Zillertal 
Jedenfalls wird Edwin Hochmuth 
auch den »Kulturaustausch« zwi-
schen Telfs und Stumm fördern 
und nimmt die »Sündencombo« 
mit Frajo Köhle und Mark Hess 
mit, die beim Eröffnungsfest am 
15. Juni um 17 Uhr im Dorfbäck-
stadl aufspielen werden. „Außer-
dem stehen ein Ratz-Fatz-Konzert 
und ein Konzert von »saltbrennt« 
(mit Jakob Köhle) am Programm.“ 
 
Weitere Informationen zum 
Spielplan 2024 und zu Tickets 
gibt es auf www.stummerschrei.at

Edwin Hochmuth (l.) bei der Regiebesprechung zum Stück »Gwissen«
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Kurblhof neu – 
am Puls der Zeit
Der alte Kurblhof in Leutasch 
wurde vor einiger Zeit abgeris-
sen und durch ein baubiologisch 
errichtetes Holzhaus ersetzt. 
Hier können nun ab Juni 2024 
Feriengäste in sieben Apparte-
ments herrlich entspannte Tage 
und Wochen erleben.  
 
2008 kauften Junghotelierin The-
resa Klimitsch und ihr Mann Ales-
sio Fiorentino den Kurblhof. Aus-
gehend von ihrer Bio-Landpensi-
on Monika in der Nachbarschaft 
wurden die Zimmer dort zunächst 
saniert und zehn Jahre lang ver-
mietet. „Aber die Bausubstanz war 
in die Jahre gekommen und so ha-

ben wir uns entschieden, etwas 
gänzlich Neues zu schaffen“, er-
klärt Theresa Klimitsch. Die Aus-
maße vom Grundriss wurden 
weitgehend bewahrt, das neue Ge-
bäude wuchs nur um ein Stock-
werk in die Höhe. „Der Kellerteil 
für die Technik und das Erdge-
schoss wurden betoniert und mas-
siv gebaut, die weiteren Etagen aus 
einer Mischung von Holzmassiv 
und Holzrahmenbauweise ausge-
führt.“  

Räume zum Wohlfühlen 
Die liebevoll geplanten und nach-
haltig durchdachten Apparte-
ments (6 Appartements für 2-4 

14  24. MAI 2024

Fo
to

s: 
O

ffe
r

Der Monatsmarkt in der Telfer 
Fußgänger- und Begegnungszo-
ne an jedem 2. Samstag im Mo-
nat hat sich schon lange als be-
liebter Treffpunkt für Genießer 
etabliert, wo man besondere Ein-
kaufserlebnisse sammeln kann.  
Baustellenbedingt findet der 
Markt heuer im Bereich zwischen 
dem »Rössl-Platz« und dem »Bä-
cker Ruetz« bis September von 8 
bis 13 Uhr statt. Die kommenden 
Termine bis Herbst sind: 8.6., 
13.7., 10.8., 14.9. 2024. 
1 Organisatorin Verena Schlager (l.)  

besucht »ihre« Standbetreiber, hier 
Nina Ferrari aus Obsteig (sapone e 
più) 2 Feiner Senf von der Telfer 
Senfmanufaktur wird am Monats-
markt von Thomas und Damaris 
Weber schon seit einigen Jahren an-
geboten 3 Neu im Angebot am 
Markt ist spanisches Olivenöl, das 
Jesús (M.) aus Spanien mit seiner 
Partnerin Lisa  Angermair aus Pfaf-
fenhofen (nicht am Foto) produziert 
und importiert, am Stand helfen 
Monika Brückl (l.) und Caroline 
Waldhart (2.v.l.) sowie Lisas Eltern 
Sibylle und Christian Angermair 

3

21

  immer neues entdecken am telfer monatsmarkt

  gelungener auftakt von telfs LIVE!

»Sara De Blue & Band« (Foto u.) 
bestritten den ersten Abend An-
fang Mai mit einem abwechs-
lungsreichen Programm und bo-
ten dem Publikum sowohl ge-
fühl- als auch schwungvolle 
Klänge. 

Das Motto der heurigen Ausgabe 
von Telfs LIVE lautet »Das Leben 
ist dein Wunschkonzert«. So kann 
man sich von der Musik mitreißen 
lassen, während man leckeres Es-
sen und/oder ein Getränk genießt. 
Mit Telfs LIVE ist der ARGE Re-
gion Telfs-Marketing ein Format 
geglückt, das nicht nur die lokale 
Gastronomie fördert, sondern 
auch den Talenten der Tiroler Mu-
sikerszene und deren Vielfalt eine 
Plattform bietet. Der nächst Ter-
min für Musikliebhaber ist am 6. 
Juni: Theresa Pramhaas & Paraic 
Sweeney spielen bei der Tirolini 
Cucina & Bar auf (20 bis 22 Uhr).
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Das Leben 
ist schön...
Imst, Fabrikstraße 9, Tel. 0 5412 - 66 888, Fax 
0 5412 - 63 888, E-Mail: info@reca.at, reca.at

6094 Axams 
Innsbrucker Straße 70 
Büro  05234 67715 
Mobil 0664 2435385 
info@malerei-geiler.at 
www.malerei-geiler.at

www.gartenwammes.at

Personen, 1 Appartement für 4-6 
Personen) mit insgesamt 16 Bet-
ten präsentieren sich gemütlich 
mit Lehm- und Weißtannenwän-
den und verfügen jeweils über Kü-
che und Schlafcouch. Benannt 
sind sie nach den sieben Tälern: 
Satteltal, Fludertal, Gaistal, Berg-
leintal, Puittal, Karwendel und 
Katzenloch. „Das gesunde Wohn-
klima wird noch durch Weisstan-
nenbetten mit einem Zirben-
schlafsystem vom Pinura mit spe-
ziellen Lattenrosten, Matratzen 
und Bettwaren unterstützt. Auch 

gibt es die Möglichkeit, die Appar-
tements durch einen zentralen 
Schalter elektrosmogfrei zu halten. 
Die Gäste wissen das zu schätzen“, 
berichtet die Hausherrin.   
 
Zusätzliches Angebot 
Darüber hinaus kann man nicht 
nur auf den Balkonen oder im Na-
tur-Relax-Garten mit Ausblick ins 
Grüne und auf die Berge die Seele 
baumeln lassen, sondern sich  
auch im Massageraum verwöhnen 
lassen oder im Yoga- und Bewe-
gungsraum seine Mitte finden.  
„Im hauseigenen Hofladen im 
Erdgeschoss sind zudem biologi-
sche Spezialitäten der Region und 

aus unserem Garten erhältlich. 
Unsere Gäste haben hier rund um 
die Uhr Zugang und können sich 
mit Zutaten für das Frühstück, 
aber auch für eine Jause zwischen-
durch oder ein kleines Mittag- 
und Abendessen versorgen.“ So 
hat man auch die Wahl, ob man 
im Appartement frühstücken will 
oder lieber das Frühstücksangebot 
im Haupthaus, der Bio-Landpensi-
on Monika, nutzt. Auf der obersten 
Ebene des Kurblhofs steht dann al-
les im Zeichen des gesunden 
Schwitzens: Zwei Saunen, ein 
Ruhe- und ein Frischluftraum so-
wie eine Teebar laden zum Ent-
spannen ein. E-Ladestationen, 

überdachte Parkplätze und ein 
Radraum mit Ladestationen ergän-
zen die Infrastruktur des Kurblhofs. 
 
Nachhaltigkeit im Fokus 
Geheizt wird das Gebäude mit 
Erdwärme und Photovoltaik. 
„Ökostrom, schadstofffreie Natur-
materialien und Vollholzmöbel 
tragen zum gesunden Raumklima 
bei – auch in unserer Bio-Land-
pension – das ist Gemütlichkeit, 
die man gleich spürt.“ 

Sichtbeton- und 
Lehmwände sorgen 
für besondere Akzente

Der neue Kurblhof zeigt seine 
Vorzüge in den Appartements 
und in der Sauna mit viel Holz 
und geradlinigen Strukturen

Theresa Klimitsch &  
Alessio Fiorentino 

Weidach 347 · 6105  Leutasch 
T +4352146288 

info@monika-leutasch.com 
www.kurblhof.com

Fotos: Offer
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Hut ab… 
… und ein herzliches Vergelt’s 
Gott und vielen Dank für die 
schöne Muttertagsfeier im Al-
tenwohnheim Telfs-Wiesen-
weg an die Chorgemeinschaft, 
die Gemeinde und die Freiwil-
lige Feuerwehr Rietz,  

meinen die teilnehmenden  
BewohnerInnen aus dem  

Haus der Generationen  
in Rietz. 

 
Wollen auch Sie jemanden loben 
und seine/ihre Leistungen wür-
digen? Schreiben Sie uns Ihr 
»Hut ab« per E-Mail an die 
Adresse: mo@meinmonat.at 
oder an Bahnhofstraße 24, 
6410 Telfs oder Sie rufen uns 
an: Tel. 05262 67491.

lob & dank

Gemeinsam mit Spaß in die Pedale treten
Der neue Verein Biketeam Silz-Mötz will Anlaufstelle für Radsportler von jung bis 
alt und von Hobbyradler und Mountainbiker bis Rennradfahrer sein 

Der motivierte Radnachwuchs war heuer schon im März auf Trainingslager in Bardolino

Bald wird das Mountainbike wieder für die nächsten Wettbewerbe in den neuen Teambus gepackt 

Im Oktober 2023, bei der Eh-
rung von Weltmeisterin Mona 
Mitterwallner in Silz, wurde der 
neue Verein erstmals präsentiert – 
seither erhöht sich die Mitglie-
derzahl stetig und die Räder rol-
len im Biketeam Silz-Mötz fleißig 
bergauf und bergab. 
„Unsere Freundesgruppe war schon 
länger gemeinsam am Rad unter-
wegs und wir haben mit unseren 
Kinden Crosscountry bereits bei ei-
nem Verein trainiert“, erzählt Ob-
mann Luis Saurwein aus Mötz. 
„Die Erfolge von Mona Mitterwall-
ner aus Silz waren dann aber sicher 
der Anstoß, dass wir selber etwas 
»auf die Räder« stellen wollten.“ 
Mit gerademal fünf Kindern ab 7 
Jahren wurde im Herbst gestartet, 
derzeit sind es 20, die in mehreren 
Gruppen trainiert werden. „Dabei 
verfolgen wir aber einen neuen An-
satz – wir wollen uns beim Rad-
sport nicht nur auf eine Disziplin 
beschränken. Denn die Kinder sol-
len ihre Fähigkeiten ausprobieren 
dürfen und erkunden, ob sie lieber 
lange Strecken bewältigen oder sich 
lieber spritzig bei kurzen Strecken 
auspowern wollen. Ab U 13 bieten 
wir dann auch Rennrad-Trainings 

an.“ Zusätzlich gehen die Gruppen 
bei den Treffen gemeinsam 
schwimmen oder bouldern und 
trainieren so wieder andere Bewe-
gungsabläufe. „Die Kinder sollen 
einfach Spaß an Bewegung haben. 
Wir wollen ihnen die bestmögli-
chen Bedingungen für ihre sportli-
che Entwicklung bieten“, meint 
der Sportlehrer, der selbst die Lei-
denschaft für den Radsport erst 
später entdeckt hat. „Früher war ich 
Motorradfahrer“, schmunzelt Luis 
Saurwein. „Dann habe ich das 
Mountainbike und in Folge das 
Rennrad für mich entdeckt und 
konnte auch bei einigen  Radmara-
thons am Stockerl landen. Und un-
sere Begeisterung und das Know-
how wollen wir jetzt weitergeben.“ 
Auf den Trainingsstrecken rund um 
Silz, Mötz, Mieming oder Haiming 

wird jedenfalls die Rücksicht auf 
Wanderer und Spaziergänger gleich 
mittrainiert: „Wir wollen die Natur 
gemeinsam nutzen, setzen uns aber 
auch für ausgewiesene Trainingstre-
cken ein und sind da bereits im Ge-
spräch mit einigen Verantwortli-
chen.“ Hilfe für den Verein gibt’s 
von mehreren Seiten: „Wenn wir 
auf Trainings, Trainingslager und 
Rennen in Österreich und im be-
nachbarten Ausland unterwegs 
sind, haben wir  mit Alois und sei-
nem Team von »Bikerepair Ober-
hofer« in Silz einen starken Partner 
für die »Hardware« an der Seite, 
auch unsere Bürgermeister Helmut 
Dablander in Silz und Michael 
Kluibenschädl in Mötz unterstüt-
zen uns bei der Vereinsarbeit. Und 
natürlich die Eltern der Kinder, die 
oft dabei sind und uns bei der Be-

treuung helfen.“ Erste Erfolge 
konnten jedenfalls schon »einge-
fahren« werden: vier Tiroler Meis-
ter-Titel und zwei Mal Silber im 
April in Söll bei der Tiroler Meister-
schaft – Straße. „Natürlich ist die 
Konkurrenz in dieser Altersklasse 
überschaubar, aber die Leistungen 
waren sehr gut“, freut sich der Ob-
mann vom Biketeam Silz-Mötz. In 
Zukunft sollen aber auch Hobby-
sportler ins Team geholt werden: 
„Etwa auch für erwachsene E-Bike-
Fahrer, die die Geschicklichkeit 
und den Umgang mit dem Bike 
trainieren wollen. Es muss nicht al-
les mit einem Wettkampf zu tun 
haben“, lädt Luis Saurwein zum 
Mitradeln ein.  
Weitere Informationen auf: 
www.biketeam-silzmoetz.at 
Mail: biketeamschrift@gmail.com



LOTTENSEEHÜTTE · Martin & Sonja Kluckner · Wildmoos 9 · Telefon 0664 400 31 32 · www.lottensee.at 

WIRT DES 
MONATS

Bald wieder Sommerfrische 
auf der Lottenseehütte!
Am 30. Mai 2024 wird mit  Elan 
in die Sommersaison gestartet 
und das Team der Lottenseehüt-
te mit Sonja und Martin Kluck-
ner freut sich darauf, Erholungs-
suchende, Wanderer und Radler 
begrüßen zu können. 
„Heuer haben wir wenig Wasser im 
See, wahrscheinlich ist er schon wie-
der fast verschwunden, wenn die 
ersten BesucherInnen kommen“, 
erzählt Hüttenwirtin Sonja Kluck-
ner und verweist damit auf die Tat-

sache, dass sich der Lottensee nicht 
jedes Jahr zeigt. Wenn er sich aber – 
meist nach schneereichen Wintern 
– zwischen März und Mai füllt, hält 
er sich über den Sommer. 
 
Lange Tradition der Gastlichkeit 
Die Lottenseehütte wurde von 
Martins Vater Josef Kluckner 
1968 an diesem Standort als Kiosk 
und kleiner Imbissstand eröffnet. 
Am Stammtisch bei der Bar und in 
den zwei Stuben finden bis zu 60 
Personen Platz, bei schönem Wet-
ter bietet sich auch die Terrasse für 
bis zu 120 Personen zum »Sonne-
tanken« an.  
Die Speisekarte spiegelt die Tradi-
tion der Tiroler Küche wider: 
Von Speckknödelsuppe über Kas-
pressknödelsuppe bis zu Hütten-
teller, Tiroler Gröstl oder Graukä-

se reicht die kulinarische Spann-
weite,  als Nachspeise sind der Kai-
serschmarren und die  hausge-
machten Kuchen von Apfelstrudel 
bis Mohntorte besonders beliebt. 
„Auf Bestellung – etwa für Famili-
en-, Firmen- oder Vereinsfeiern – 
bereiten wir auch gerne ein Bau-
ern- oder Grillbuffet, ofenfrische 
Rippchen, Kiachl, Schweinsbraten 
gegrillte Kalbs- oder Schweinsha-
xen, Hirschragout oder hauseigene 
Lachsforelle zu.“  

Sommer-Abenteuer am See 
„Wir bieten die Möglichkeit, auf 
Anfrage mit Familie und Freun-
den hier zu zelten! Fragen Sie ein-
fach bei uns nach – persönlich 
oder telefonisch – und wir geben 
Ihnen alle nötigen Informatio-
nen“, lädt Martin Kluckner ein.  
Die Lottenseehütte ist zu Fuß von 
Mösern aus in ca. 30 Minuten, 
von Buchen in ca. 45 Minuten 
und von Seefeld in etwa einein-
halb Stunden erreichbar. 

Wenn das Wetter mal nicht so mitspielt kann man in die gemütliche Stube ausweichen

BÄCKEREI 
WALDHART 

TELFS: OBERMARKT 8, 
SAGLSTRASSE, NIEDERE-MUNDE-STRASSE 

&05262 62337 
 

Seit 1784 im Herzen von Telfs. 2020, 2021 und auch  
2022 – zur beliebtesten Bäckerei Tirols gewählt!

Ihre Georgenmetzgerei

Öffnungszeiten: Montag geschlossen 
Di–Fr 7.30–12 Uhr, 15–18 Uhr, Sa 7.30–12 Uhr

Karl-Schönherr-Str. 7 · Telfs · 05262-62339

Fleisch & Wurstspezialitäten

www.lechner-rauth.at

Weil regionales Handwerk 
besser schmeckt!

Die LOTTENSEEHÜTTE 
ist vom  30. Mai 2024 

bis zum 15. Oktober 2024 
geöffnet! 

 
Ab 09:00 Uhr geöffnet –  
Schließzeiten variieren 

 
Mittwoch Ruhetag
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6401 Inzing · Schießstand 18 / Industriezone · Telefon 05238-53938 ·  www.steinmetz-binder.at

Ihr Steinmetz in INZING!

GRABSTEINE 
URNENSTELEN   

KÜCHENARBEITSPLATTEN

URNENSTELEN
BRUNNEN AUS STEIN

KURZE LIEFERZEITEN! 
Wir führen auch Reparaturen durch!

leute des monats
   junge pflänzchen auf der suche nach einem garten
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Am Omesbichl in Wildermie-
ming, am Bauernhof der Familie 
Knoflach, konnte man im Mai 
Bio-Jungpflanzen für das eigene 
Gemüsebeet abholen. 
„Wir haben 2022 das Gewächs-
haus gebaut und begonnen, Kohl-
gemüse, Salate, Gurken, Zucchini 
und Kürbis zu ziehen“, erklärt Ing-
rid Knoflach, die das Pflanzprojekt 
gemeinsam mit Sohn Philipp in 
Angriff genommen hat. Beim Bio-
Jungpflanzenmarkt hat sie das An-
gebot für die BesucherInnen aber 
noch erweitert: Daniela Glos vom 
»Gartli« in Schnann war dabei, die 
auch Fruchtgemüsepflanzen an-
bietet. Außerdem präsentierte Ma-
ximilian Gritsch die Arbeit von 
Bio Austria Tirol, Isabella Zau-

scher vom Zauscherhof  ihr Schul-
projekt Kabirago (in Uganda) und 
die Wildermieminger Bäuerinnen 
sorgten mit Kuchen und Kaffee 
für kulinarischen Genuss.  
1 Am Omesbichl fühlen sich Tiere 
und Pflanzen wohl… 2 V.l. Daniela 
Glos (»Gartli«), Philipp und Ingrid 
Knoflach 3 Julia (aus Obsteig) sorgte 
für Nachschub aus dem Gewächs-
haus 4 Chris und Sandra Jenewein 
holten Pflänzchen für den Gemein-
schaftsgarten Solidago in Pfaffenho-
fen 5 Lena aus Mieming informierte 
sich bei Maximilian Gritsch über 
Bio Austria Tirol 6 Sara Hafele und 
Isabella Zauscher (r.) 7 Kuchenbä-
ckerinnen: V.l. Lara, Anna, Conny, 
Bettina und Betti 8 Ingrid wird mit 
Enkel Niklas den Garten bepflanzen

1 2 3 4

5 6 7 8

Der Hilfsverein »Telfer hel-
fen Telfern« (ThT) durfte 
sich kürzlich über eine Spen-
de in Höhe von 825,- Euro 
freuen. Gesammelt wurde 
die stolze Summe anhand 
von freiwilligen Spenden im 
Rahmen des Pre-Openings 
vom »Stone Eleven« – ehe-
mals Café/Bar Bolero. 
Das revitalisierte Haus am Unter-
markt beherbergt neben der Bar 
auch Wohneinheiten. „Interessier-
te können sich bezüglich des Lo-
kals (als Pächter) und des Woh-
nungskaufs direkt bei mir unter 
Tel. 0664 / 6123800 melden“, ver-

deutlichte Gotthard Neurauter. 
Foto oben: Bei der Spendenüber-
gabe in der neuen Bar »Stone Ele-
ven« (v.l.): Bgm. Christian Här-
ting (Obmann ThT), Gotthard 
Neurauter und Doris Schiller 
(Kassierin ThT).

   erfreuliche spende übergeben
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Thomas Haider gründete das Unternehmen 2015 
an der Salzstraße – seither entwickelte sich Elek-
trotechnik Haider mit Sitz in Flaurling stetig wei-
ter und beschäftigt mittlerweile 20 Mitarbeiter. 
Der Betrieb bietet nun vom Standort in der Ge-
werbezone aus mit einem starken Team umfang-
reiche Leistungen in verschie denen Bereichen 
von Installationstechnik bis Photovoltaikanlagen 
und Haus automa ti sierung an. 
 
Seit kurzem steht das Unternehmen auf  
vier erfolgreichen Standbeinen:   
• Elektrotechnik Haider 
„Wir bieten den Rundum-Service aus einer Hand, 
der in allen Bereichen Beratung, Pla nung, Berech-
nung und Montage beinhaltet. Von Elektroinstalla-
tionen über Lichtplanung und -installation, Er-
richtung von Photovoltaikanlagen, mobiler 
Betriebselek trik, die Überprüfung elektrischer 
Anlagen laut ÖVE E 8101 Anlagenbuch und  
E-Check sowie Hausautomatisierungen bzw. 

Sicher heit (Videoüberwachung, Brandschutz) bis 
zu Störungsbehebungen bei Ihren elektrischen An-
lagen – alle Arbeiten werden von uns verläss lich 
und termingerecht durchgeführt“, erklärt Unter-
nehmer Thomas Haider. 
• Installationstechnik Haider (powered by Stefan Reindl) 

„Mit der Erweiterung in die Branche Gas-Wasser-
Heizungsinstallationen arbeitet der Betrieb nun 
von der kleinsten Reparatur, bei Neubauten, 
 Wartungsarbeiten, Bad-Komplettsanierungen bis 
hin zu Großprojekten nun Hand in Hand!“ 
Anfragen gerne telefonisch  
oder unter office@sanitaer-haider.at 
• Haider Strom (Stromlieferant) 

Ab Sommer 2024 besteht für jeden die Möglichkeit 
Strom zu kaufen und zu verkaufen. Einzige Voraus-
setzung dafür ist eine Einlage von € 100,–. 
Details unter office@strom-haider.at 
• Partnerbetrieb Beletron für die Er richtung von 
Energiegemeinschaften: „Seit 2021 gibt es die 
Möglichkeit, dass Personen bzw. Haushalte auch 

über Grundstücksgrenzen hinweg gemeinsam 
Energie produzieren, spei chern, verbrauchen und 
verkaufen können. Mit unserer Expertise helfen wir 
bei der Umset zung dieser effizienten und koopera-
tiven Ener gieversorgung.“ 
Öffnungszeiten:  
Mo–Do: 7.00–16.00, Fr: 7.00–12.00 Uhr

unternehmen des monats

Thomas Haider 
Gewerbezone 8 · 6403 Flaurling · T 05262 63043 · M 0676 4337306 

office@elektro-haider.at · www.elektro-haider.at

Wir wünschen viel Erfolg!

6404 Polling · Gewerbezone 13  
Tel. 05238 87117 · Handy 0664 3509418 

 office@karosserie-oelhafen.at  · www.karosserie-oelhafen.at

Rundum »elektrisierend«: Elektrotechnik Haider 

Engagiert im Einsatz:  
Das Team von Elektro-
technik Haider berät 
Sie in allen Belangen

Installation, Reparatur, Überprüfung 
elektrischer Anlagen und Steuerungen
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TELFS: 9-16 Uhr, Noaflhaus: 
Ausstellung »Fraueng’schichten«  
und 17-20 Uhr, Ausstellung »Göt-
tin, Frau und Heilerin« (Dauer bis 
15.6.2024 zu den Museumszei-
ten). 
 
TELFS: 14.30-17.30 Uhr, Lan-
desmusikschule: Tag der offenen 
Tür, Kinder und Eltern können  
Instrumente ausprobieren und 
sich informieren. 
 
TELFS: 19 Uhr, Heilig Geist Kir-
che: Konzert »Bilder einer Ausstel-
lung« von Modest Mussorgski, 
präsentiert vom Musikschulor-
chester Concertino, veranstaltet 
von der Landesmusikschule.  
 
TELFS: ab 20 Uhr, Weberei: Die 
Band »Skyshape« präsentiert ihr 
neues Album, danach treten die 
Lokalmatadore »Motionsick« und 
»The Creepy Silence« auf, Infos: 
kulturweberei.at. 
 
MIEMING: 19 Uhr, Kreisver-
kehr Barwies: Circustheater im 
Circuszelt – Jugendstück »Broad-
way Backstage«.  
 
PFAFFENHOFEN: 20 Uhr, 
Festplatz: Platzkonzert der Musik-
kapelle. 
 
RIETZ: Kräuterspaziergang mit 
dem OGV Rietz – »Frühlings-
kräuter, die den Stoffwechsel anre-
gen«. 
 
SILZ: 14-17 Uhr, Platz hinter 
dem Kindergarten: Kleidersamm-

lung für Rumänien, veranstaltet 
von der Kolpingfamilie Silz. 
 
SILZ: 19 Uhr, Crazy Eddy: Live-
musik mit der Band High Voltage 
unplugged. 
 

 
TELFS: Weberei: Der Pfaffenho-
fer Filmemacher Emil Kaschka 
zeigt seinen ersten Film »Ins wilde 
Land« und die Band »Earthtones« 
präsentiert ihr Debütalbum.  
 
HATTING: 14-16.30 Uhr, Wi-
dum: Kreativer Seniorennachmit-
tag. 
 
MIEMING: 15 und 19 Uhr, 
Kreisverkehr Barwies: Circusthea-
ter im Circuszelt – Jugendstück 
»Broadway Backstage«.  
 
MIEMING: 20 Uhr, Badesee 
Untermieming: Zumba Party, ver-
anstaltet von der Erwachsenen-
schule Mieminger Plateau. 
 
OBERHOFEN: 19 Uhr, Mehr-
zwecksaal: Frühlingskonzert der 
Jungmusi Oberhofen.  
 
RIETZ: BSC-Gelände: Antoni-
usturnier Bogensportclub Rietz. 
 
SILZ: 9-13 Uhr, Platz hinter dem 
Kindergarten: Kleidersammlung 
für Rumänien. 
 
SILZ: 9-16 Uhr, Josef-Tiefentha-
ler-Platz: Maimarkt. 
 

TELFS: 10-16 Uhr, telfsPARK: 
Flohmarkt – der Treffpunkt zum  
Bummeln und Entdecken, Anmel-
dung / Infos: Tel. 0650/5435000. 
 
MIEMING: 10 Uhr, Kreisver-
kehr Barwies: Circustheater im 
Circuszelt – Jugendstück »Broad-
way Backstage«.  
 
SILZ: 20 Uhr, Klösterle: »Sagen-
haftes Silz«, veranstaltet vom Kul-
turausschuss, Eintritt frei. 
 

 
HATTING: 9 Uhr, Kindergar-
ten: Wuzl-Treff (auch am 10.6.).

OBERHOFEN: 19 Uhr, Kul-
turstadel: Autorenlesung mit Sabi-
ne Gruber. 
 
POLLING: 19 Uhr, bei der 14-
Nothelferkapelle am Pollingberg: 
Rosenkranzgebet im Marienmo-
nat Mai. 
 

HATTING: 18.30-10.30 Uhr, 
Widum: Seniorenturnen. 
 
PETTNAU: 9-11 Uhr: Die 
Windelzwerge treffen sich, veran-
staltet vom Familienverband.  
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Veranstal-
tungssaal im Sozial- und Gesund-
heitssprengel: 91. Trialog zum 
Thema »Meine Grenzen sind dei-
ne Grenzen?«, Infos: Tel. 
05262/62571,  0676/835535816 
kontakt.telfs@psptirol.org oder 
www.psptirol.org. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Franziska-
nerkloster: Gebetskreistreffen des 
Charismatischen Gebetskreis Telfs 
(jeden Mittwoch). 
 

 
RIETZ: Widumsplatz: »Fron-
leichnams-Zommhocker« der Mu-
sikkapelle Rietz im Anschluss an 
Prozession und Messe. 
 
STAMS: 10.30 Uhr, Schulplatz: 
Fronleichnams-Frühschoppen der 
Jungbauern / Landjugend Stams. 
 

INZING: 19 Uhr, Mehrzweck-
saal: Konzert »Drah di Radl uma-

dum« mit den Inzinger Chören 
Kirchenchor, Chorgemeinschaft 
Inigazingo, VarioXång und Män-
nerchor Friedrichslinde im Rah-
men der Inzinger Kulturwochen 
(bis 16.6.), Eintritt freiwillige 
Spenden. 
 
OBSTEIG: 18.30-21.30 Uhr, 
Gasthof Stern: Sprachencafé, ver-
anstaltet von der Erwachsenen-
schule Mieminger Plateau. 
 

 
TELFS: 8-16 Uhr, Rot Kreuz 
Heim: Erste-Hilfe-Kindernotfall-
kurs. 
 
TELFS: 11 Uhr, Pfarrkirche Peter 
und Paul: OrgelKlänge Telfs 2024 
– Matinee mit Valeria Lanner. 
 
TELFS: ab 15 Uhr, Sportzen-
trum: Staatsmeisterschaft der 
Tanzsport-Formationen in den 
Standard- & lateinamerikanischen 
Tänzen im Rahmen der SportAus-
triaFinals, Abendveranstaltung ab 
19 Uhr.  
 
HATTING: 14 Uhr, beim Wi-
dum: Brotbacken mit den Hattin-
ger Bäuerinnen. 
 
INZING: 8.30-11.30 Uhr, Ju-
gendheim: Sammlung für die Ru-
mänienhilfe. 
 
INZING: 19.30 Uhr, Mehr-
zwecksaal: Filmpräsentation & Fo-
toschau »Fasching in Inzing« von 
Inzinger Maschgerer und Kamera-
club Inzing im Rahmen der Inzin-
ger Kulturwochen (bis 16.6.), Ein-
tritt freiwillige Spenden. 
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Kursangebot VHS TELFS
 

 

Mai 2024:   Di 28.5. • Thailändi-
sche Küche  

Juni 2024:   Fr 7.6. • Beginn Tanz-
kurs intensiv und Discofox Anfän-
gerInnen Sa 15.6. • Waldbaden - 
mit allen Sinnen Fr 21.6. • Thymi-
an und andere Mu(n)termacher-
Kräuterchen. 

Infos auf www.vhs-tirol.at/telfs, 
per Mail: telfs@vhs-tirol.at oder 
Tel. 0699/15888214.
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RIETZ: 10-14 Uhr, Dorfplatz bei 
der Gemeinde: 2. Rietzer Dorf-
markt, weitere Informationen auf 
www.lissas.at. 
 

 
TELFS: ab 9 Uhr, ab dem Sport-
zentrum: Klimalauf, veranstaltet 
von »Telfs bewegt«. 
 
INZING: 10-17 Uhr, Mehr-
zwecksaal: Vernissage »InzingArts« 
mit sechs KünstlerInnen im Rah-
men der Inzinger Kulturwochen 
(bis 16.6.), freiwillige Spenden. 
 
WILDERMIEMING: 19.30 
Uhr, Gemeindesaal: Konzert »Sax-
Hotline« der Stadtmusikkapelle 
Landeck.  
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Rathaussaal: 
Vortrag von Dr. Shima Poostchi 
»„dazugehören“ - Wie menschli-
che Verbundenheit und die Entfal-
tung von Tugenden zu blühenden 
Gemeinschaften führen«, veran-

staltet von Lebenshilfe Region 
Telfs, Tiroler Kerngruppenverein, 
Marktgemeinde, AWH Telfs und 
dem Kulturförderverein likubus 
im Rahmen der Demokratietage. 
 
FLAURLING: 9-12 Uhr, Kul -
tursaal: MUKI-Treff. 
 
MIEMING: 19 Uhr, Gasthof 
Stiegl Untermieming: Volksmu-
sikstammtisch mit der Fachgruppe 
Volksmusik der Landesmusik-
schule Telfs, alle SängerInnen und 
MusikantInnen sind herzlich dazu 
eingeladen! 
 

TELFS: 19.30 Uhr, AK Bezirks-
stelle: Vortrag »KI ChatGPT & 
Co. im Überblick«, mit Anmel-
dung. 
 

TELFS: 20-22 Uhr, Fußgänger-
zone: Telfs LIVE! (jeweils am 1. 
Donnerstag im Monat)… 

Fortsetzung auf S. 24 

  2                juni               so
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  5                juni               mi

  6                juni               do
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Fortsetzung von S. 23 
  
…mit lokalen Bands, diesmal 
Theresa Pramhaas & Paraic Swee-
ney bei der  Tirolini Cucina & Bar, 
Infos: wirsindtelfs.at/fuzo. 
 
INZING: 19 Uhr, 10er-Saal: 
Vortrag »Kinderleicht ins Ge-
spräch kommen«, veranstaltet von 
der Erwachsenenschule Inzing. 
 
PETTNAU: 14-17 Uhr, Vereins-
haus: Seniorentreffen. 
 
RIETZ: 20 Uhr, Gemeindesaal: 
Show der SchülerInnen von Sandy 
Thöni der Landesmusikschule 
Mittleres Oberinntal. 
 
STAMS: 17 Uhr, Bücherei: 
MINT: Experimente für Kinder 
und Jugendliche. 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Jamicos 
Bahnhofstraße: Die Glückswerk-
statt für Kids (6-11 J.) Anmeldung 
Tel. 0660/6499104, E-Mail: man-
dy@gast-freundschaft-leben.com. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Rathaussaal: 
MGV Liederkranz Telfs trifft Bal-
tikum – Auftaktkonzert zur Sän-
gertournee ins Baltikum mit dem 
Männergesangsverein und der 
Chorgemeinschaft Rietz, Karten 
Tel. 0664/5146547. 
 
INZING: 15-16.30 Uhr, Pfarr-
kirche: Kirchenralley für Kids mit 
Kirchenmaus Pedro, 19 Uhr, Pa-
villon: Platzkonzert mit der Mu-
sikkapelle Inzing und 20.30 Uhr, 
Pfarrkirche: »Mit der Kirche ums 
Dorf«, Prozessionen & ihre Sym-
bolik mit Mathias Gastl im Rah-
men der Inzinger Kulturwochen 
(bis 16.6.), Eintritt freiwillige 
Spenden (bei letzerem zugunsten 
der Kirchenrenovierung). 
 
INZING: 18 Uhr, Clublokal Ka-
mera-Club: Fotokurs mit dem Ka-
mera-Club, veranstaltet von der 
Erwachsenenschule Inzing. 
 
MIEMING: 16-17 Uhr, Turn-
saal der VS Untermieming: Lach-
Yoga, veranstaltet von der Erwach-
senenschule Mieminger Plateau. 

MIEMING: 19 Uhr, Kunst-
WerkRaum Mesnerhaus: Vernissa-
ge zur gemeinsamen Ausstellung 
der KünstlerInnen Metznitzer, 
Tiefengraber, Votik – Dauer der 
Ausstellung bis 30.6.2024, geöff-
net jeweils Sa & So 15-19 Uhr. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Re-
asnhof: Premiere des neuen Stücks 
der Theatergruppe Oberhofen: 
»Das Brandneue Testament«, Ti-
ckets: www.theatergruppe-ober-
hofen.at oder Tel. 0677/64853941 
(Di-Sa 14-16 Uhr).   
 
RIETZ: 14-17 Uhr: »Die Wir-
kung von Heilkräutern« mit Doris 
Holleis, veranstaltet vom Obst- 
und Gartenbauverein.  
 
SILZ: 20.30 Uhr, Jugendheim: 
Vatertagskonzert. 
 
STAMS: 19 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: Meisterwerke der Ro-
mantik: Konzert mit Gesang & 
Klavier/Orgel im Rahmen von 
stift stams sakral – Festival Orgel 
Plus. 
 
TIPP – IN MEHREREN GE-
MEINDEN: Lange Nacht der 
Kirchen, z.B. ab 18.30 Uhr in der 
Antoniuskirche in Rietz; 19 Uhr, 
Stift Stams: »Regungen des Seh-
nens und Hoffens« – Konzert mit 
Gesang, Klavier und Orgel; ab 18 
Uhr, Antoniuskirche Rietz: Kin-
derfahrzeugsegnung, Kirchenfüh-
rung und Eucharistische Anbe-
tung. 
 

 
TELFS: 9-13 Uhr, Ortszentrum: 
Telfer Monatsmarkt mit buntem 
Markttreiben und regionalen 
Köstlichkeiten. 
 
TELFS: 11 Uhr, Pfarrkirche Peter 
und Paul: OrgelKlänge Telfs 2024 
– Matinee mit Simon Oberthan-
ner & Bernhard Winkler (Trom-
pete) sowie Simon Brandlechner 
(Orgel). 
 
TELFS/MÖSERN: 15-20 Uhr, 
Pavillon: Frühlingsfest im Narzis-
sendorf Mösern, Tanz & Stim-
mung mit Live Musik, veranstaltet 
vom Verein Mösern gemeinsam 

und der FFT-Ortsgruppe Mösern, 
ab 21 Uhr: Herz-Jesu-Feuer am 
Parkplatz vom ehem. Gasthaus  
Menthof.  
 
FLAURLING: 20 Uhr, Kultur-
saal Gemeindezentrum: Premiere 
des neuen Stücks der Kanzingbüh-
ne Flaurling. 
 
INZING: 18 Uhr, Kirchplatz: 
Lesung von Sina Kiyani aus dem 
Roman »Paradiesstraße«, 19.30 
Uhr, Chorraum: »Singen verbin-
det« mit dem Chor Momo im 
Rahmen der Inzinger Kulturwo-
che, Eintritt freiwillige Spenden. 
 
MÖTZ: 9-11 Uhr, Computer-
club Kirchplatz 3: Computeria ge-
öffnet.  
 
OBERHOFEN: 19.30 Uhr, 
Kulturstadel: »Mona« Deutsch-
pop-Konzert von Simone Trenk-
walder, Vorband »The BuG«. 
 
RIETZ: Dorf miniM bzw. Spiel-
platz: Wotscheler Turnier – SV 
ohne SIE (Ersatztermin 15.6.). 
 
SILZ: 14-17 Uhr, Spielplatz bei 
Aidas Sportcafé: Spielplatzfest, 
veranstaltet vom EKIZ Silz (nur 
bei Schönwetter!). 
 

 
FLAURLING: 18 Uhr, Kultur-
saal Gemeindezentrum: Kanzing-
bühne Flaurling. 
 
OBERHOFEN: 18 Uhr, Re-
asnhof: »Das Brandneue Testa-
ment« der Theatergruppe Ober-
hofen.  
 
STAMS: 10.30 Uhr, Stiftsallee: 
Pfarrfest, veranstaltet vom Pfarrge-
meinderat. 
 

 
TELFS: 19 Uhr, harry’s home: 
ARTforum Telfs – Sabine Daum 
»Akt im Laufe der Zeit«. 
 
TELFS: 18 Uhr, Rathaussaal: 
Ballettabend »Der Widerspensti-
gen Zähmung«, Inszenierung & 
Choreografie von Marie Stock-
hausen & SchülerInnen der Bal-
lettschule in Telfs. 

MÖTZ: 20 Uhr, Locherboden: 
Nachtwallfahrt mit Pilgermesse, 
zelebriert von Abt Mag. German 
Erd OCist, 19.30 Uhr Einstim-
mung mit Rosenkranz und Mari-
enliedern.  
 
PETTNAU: 9-11 Uhr: Die 
Windelzwerge treffen sich, veran-
staltet vom Familienverband.  
 

 
TELFS: 18 Uhr, EKIZ: Vortrag 
von Paar- und Sexualtherapeut 
Bernhard Moritz MSc »Wenn eine 
neue PartnerIn in die Familie 
kommt – ist das für alle Beteiligten 
eine Herausforderung. Hilfreiche 
Tipps für einen guten und akzep-
tierten Übergang ohne Missver-
ständnisse und Streit«. 
 
FLAURLING: 14-17 Uhr, Saal 
Schönblick Betreutes Wohnen:  
Seniorenhoangart und 20 Uhr, 
Kultursaal: Kanzingbühne Flaur-
ling. 
 
HATTING: 14 Uhr, Widum: 
Hoangartstubn. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Re-
asnhof: »Das Brandneue Testa-
ment« der Theatergruppe Ober-
hofen.  
 

 
TELFS: Rot Kreuz Heim: Erste-
Hilfe-Auffrischungskurs, Online 
(4 h) + Praxis (4 h) und Erste-Hilfe 
Grundkurs, Online (8h) + Praxis 
(8h). 
 
MÖTZ: 14-17 Uhr: Huangart-
stube des Bildungs- und Kultur-
ausschusses der Gemeinde. 
 
RIETZ: ab 9 Uhr, bei der Anto-
niuskirche: Messe und anschlie-
ßend Antoniusfest. 
 
STAMS: 17 Uhr, Bücherei: 
MINT: Experimente für Kinder 
und Jugendliche. 
 

 
TELFS: 10.20 + 15.20 Uhr, Or-
gelsaal der Musikschule: Goldprü-
fungen der SchülerInnen. 
 

Fortsetzung auf S. 26 
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Stams feiert! 45 Jahre Partnerschaft  
mit der Gemeinde Kaisheim, Abschnittsbewerb der 
Freiwilligen Feuerwehren und Fahrzeugweihe LFB-A 

 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITTSBEWERB 
Inntal Mieminger Plateau / 
Imst Gurgltal  
 
 SAMSTAG, 15. JUNI:  
ab 9.00 Uhr    Bewerb 
ab 17.00 Uhr  Schlussveranstaltung 
ab 18.30 Uhr  Landesüblicher Empfang 
ab 20.00 Uhr  Partnerschaftsfeier mit der 

Gemeinde Kaisheim im Festzelt 
mit Live-Musik »Bergalarm« 

 
 SONNTAG, 16. JUNI:  
10.00 Uhr        Sammlung aller Formationen 

bei der Mittelschule Stams und 
Einmarsch mit der  
MK Stams zur Feldmesse  
im Stiftsgarten  

10.30 Uhr        Feldmesse und 
Fahrzeugweihe, zelebriert von 
Abt German Erd mit festlicher 
Umrahmung durch die  
MK Stams und MK Kaisheim  

11.30 Uhr        Ansprachen der Ehrengäste 
(Bei Schlechtwetter findet das 
Programm in der Basilika statt) 

12.00 Uhr        Auszug zum Festzelt  
beim Sportplatz Stams mit 
Defilierung  

                       Festausklang, umrahmt von 
den Musikkapellen  
Stams und Kaisheim

Die Marktgemeinde Kaisheim präsentiert sich aufgrund ihrer reichen Geschichte als historische Gemeinde mit modernem Flair. Besonders sehenswert sind 
die ehemalige Klosterkirche Maria Himmelfahrt sowie der wunderschöne Kaisersaal, der sich im Gebäudetrakt des ehemaligen Zisterzienserklosters befindet.

Am Wochenende von 15. bis 16. Juni wird 
in Stams gefeiert:  Einerseits lädt die Frei-
willige Feuerwehr Stams zum Abschnitts-
bewerb (Nassbewerb) der Abschnitte Imst-
Gurgltal sowie dem Abschnitt Inntal-
 Mieming Plateau in Stams ein und wird ein 
neues Fahrzeug präsentieren und feierlich 
weihen, andererseits wird das 45-Jahr-Ju-
biläum der Gemeindepartnerschaft mit der 
Marktgemeinde Kaisheim in Bayerisch-
Schwaben begangen. 
 
Eine Abordnung von 130 geladenen Gästen 
wird aus der Partnergemeinde Kaisheim für 

die alle fünf Jahre stattfindenden Feierlichkei-
ten (immer abwechselnd in Stams und in 
Kaisheim) nach Tirol anreisen. Gegründet 
wurde die Partnerschaft 1973, als der Kon-
vent des Stiftes Stams das ehemalige Mutter-
kloster in der Marktgemeinde Kaisheim be-
suchte, offiziell besiegelt wurde sie 1979 im 
Bernardisaal im Stift Stams.  

Für das große Feuerwehrfest und den Nass-
bewerb sind bereits mehrere Gruppen ange-
meldet, die in vier Wertungsklassen am 
Sportplatz Stams gegeneinander antreten 
werden. Da ist am Samstag, den 15. Juni jede 
Menge Action garantiert! Am Sonntag wird 
dann das neue Löschfahrzeug mit Bergeaus-
rüstung (LFB-A) feierlich geweiht. 

Die Gemeinde Stams 

wünscht den Besuchern eine  

gelungene Veranstaltung!

15. bis 16. Juni 2024

Sportplatz Stams
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Fortsetzung von S. 24 
 
TELFS: 20 Uhr, Chorsaal Musik-
schule: »Singing is it« Konzert mit 
der Pop-Gesangsklasse von Mar-
kus Hess. 
 
TELFS: 20 Uhr, Weberei: Auf der 
Bühne – die Bands »BAIBA« und 
»2seedsleft«.  
 
FLAURLING: 20 Uhr, Kultur-
saal Gemeindezentrum: Kanzing-
bühne Flaurling. 
 
INZING: 14-18 Uhr, Auftakt 
zum Bataillons-Schützenfest der 
Schützenkompanie Inzing mit 
großem Blaulichttag mit Vorfüh-
rungen der Diensthundestaffel 
und der Alpinpolizei, 18.30 Uhr 
Konzert der Polzeimusik Tirol. 
Detailprogramm auf: www.inzin-
ger-schuetzen.at. 
 
OBERHOFEN: 15-17 Uhr, ab 
Schulhof: Wanderung durchs 

Dorf mit Theaterstück »Herr Je-
mineh hat Glück« in sieben Statio-
nen, gespielt von Stefan Schmoll-
gruber und Nicole Csajka. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Re-
asnhof: »Das Brandneue Testa-
ment« der Theatergruppe Ober-
hofen.  
 
PETTNAU: Leiblfing: Stoaner-
fest (Ersatztermin 15.6.). 
 
PFAFFENHOFEN: 20 Uhr, 
Festplatz:  Platzkonzert der Musik-
kapelle. 
 

 
TELFS: 18 Uhr, Pfarrkirche Peter 
und Paul: OrgelKlänge Telfs 2024 
– Konzert der MusikschülerInnen 
der Tiroler Landesmusikschulen. 
 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner-
kloster: Segnungsgottesdienst des 
Charismatischen Gebetskreis Telfs 
(jeden 3. Samstag im Monat). 

FLAURLING: 20 Uhr, Kultur-
saal Gemeindezentrum: Kanzing-
bühne Flaurling. 
 
 
INZING: ab 11 Uhr, Bataillons-
Schützenfest der Schützenkompa-
nie Inzing: Highland Games am 
Nachmittag, 18.30 Uhr:  »Großer 
Österreichischer Zapfenstreich« 
mit der Musikkapelle Inzing. 
 
MIEMING: 11-19 Uhr, Sport-
platz Untermieming: Blaulichttag 
– ein Fest für alle anlässlich 50 Jah-
re Bergrettung Ortsstelle Mie-
ming. Die Blaulicht- und Hilfsor-
ganisationen der Region präsentie-
ren ihre Tätigkeiten, erklären und 
demonstrieren Einsätze. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: Obertöne: Konzert 
»Sommermusik«, es spielen Ma-
riya Nesterovska, Hubert Mitter-
mayer Nesterovskiy, Nenad Lečić, 
Tickets: www.sommermusik.at 

 

INZING: Nachmittags Ausklang 
beim Bataillons-Schützenfest der 
Schützenkompanie Inzing.  
 
OBERHOFEN: 18 Uhr, Re-
asnhof: »Das Brandneue Testa-
ment« der Theatergruppe Oberho-
fen,  Tickets: www.theatergruppe-
oberhofen.at, Tel. 0677/64853941 
(Di-Sa 14-16 Uhr). 

 16               juni               so

 15               juni               sa

terminser vice

14. bis 16. Juni: Bataillons-Schützenfest in Inzing!

Zuletzt war Inzing im Jubiläumsjahr 2009 
(200 Jahre Tiroler Freiheitskämpfe) Schau-
platz dieses traditionellen Festes, zu dem 
nicht nur die 15 Kompanien des Bataillons 
erwartet werden, sondern auch Gastkompa-
nien aus anderen Teilen des Landes. 
Neben dem eigentlichen Schützenfest am 
Sonntag mit einer Feldmesse und einem gro-
ßen Festumzug ist auch ein buntes Rahmen-
programm vorgesehen: Bereits am Freitag 
Nachmittag findet ein Sicherheitstag der Po-
lizei statt, im Rahmen dessen Vorführungen 
mit Hubschrauber und der Hundestaffel ge-
plant sind und mit einem Konzert der Polizei-
musik Tirol abgeschlossen wird. 
Am Samstag gibt es dann zwei weitere Hö-
hepunkte: Am Nachmittag steigen am Fest-
gelände „Highland Games“ mit Disziplinen 
wie Baumwerfen und Gummistiefel-Weit-
wurf, am Abend folgt die Aufführung des 

Großen Österreichischen Zapfenstreich mit 
der Musikkapelle Inzing und der Ehrenkom-
panie Hatting. 
Für beste Unterhaltung im Festzelt ist natür-
lich an allen drei Tagen gesorgt, unter ande-
rem mit den Gruppen „Volxrock“ aus Südti-
rol (Freitag Abend) und „Die jungen Zellber-
ger“ aus dem Zillertal (Samstag Abend). 
Gleich in doppelter Funktion ist Major Andre-
as Haslwanter an vorderster Stelle mit dabei. 
Nicht nur, dass Andreas seit mehr als 20 
Jahren der Kompanie Inzing als Hauptmann 
vorsteht, leitet er seit 2022 als Bataillons-
kommandant auch das Bataillon Hörtenberg: 
„Wir freuen uns sehr, dass wir die ehrenvolle 
Aufgabe zur Ausrichtung dieses Festes be-
kommen haben und laden alle dazu herzlich 
dazu!“ 
 
Infos unter: www.inzinger-schuetzen.at

Nach dem gelungenen Bezirksmusikfest der Musik -
kapelle im Vorjahr steigt auch heuer wieder ein 
 großes Fest eines Inzinger Traditionsvereins: Die 
Schützenkompanie wurde mit der Ausrichtung des  
74. Schützenfestes des Bataillon Hörtenberg be-
traut, das von 14. bis 16. Juni am Fußballplatz 
(Trainingsplatz) über die Bühne gehen wird.

Wollen auch Sie Ihre 
Veranstaltung in mein monat 

veröffentlichen?  
Schicken Sie uns die 

Informationen an  
E-Mail: mo@meinmonat.at. 
(Bis zu 5 Zeilen kostenlos im 

Terminkalender.)  
Gerne machen wir Ihnen auch 

ein Angebot für eine individuell 
gestaltete Ankündigung 
(spezieller Vereinstarif)!
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Der Erde eine (malerische) Zukunft geben!

»Der Erde eine Zukunft geben!« – 
so lautete das Motto des diesjäh-
rigen 54. Jugendwettbewerbs. 
SchülerInnen der Region waren 
aufgerufen, ihrer Kreativität frei-
en Lauf zu lassen und ihre ganz 
persönlichen Kunstwerke zu ge-
stalten.  
Insgesamt 2.488 SchülerInnen aus 
31 verschiedenen Schulen der Regi-
on haben zu Farbstiften und Pinsel 
gegriffen und Bilder dazu gestaltet, 
die durch Vielfältigkeit und mit 

bunter Kreativität punkten. Beim 
großen Club-Fest der Raiffeisen-
bank Tirol Mitte West Anfang Mai 
wurden im Rathaussaal Telfs die 
172 Gewinnerinnen und Gewin-
ner gekürt und dabei war richtig 
viel los. Um 15 Uhr öffneten sich 
die Türen und die jungen Künstle-
rinnen und Künstler stürmten mit 
Eltern, Großeltern und LehrerIn-
nen zur Preisverleihung hinein, um 
Urkunden und coole Sachpreise 
abzuholen. Auch die Ehrengäste, 

darunter Bürgermeister Christian 
Härting (Telfs), Bürgermeister Be-
nedikt Singer (Sellrain) und Bür-
germeisterin Johanna Obojes-Ru-
batscher (Oberperfuss), waren be-
geistert. Das Club-Team sorgte für 
tolle Stimmung und Vorstandsvor-
sitzender-Stv. Hubert Kuprian so-
wie die Regionaldirektoren Andre-
as Fagschlunger (Kematen) und 
Christoph Allegranzi (Telfs) halfen 
tatkräftig bei der Verteilung der 
Preise mit.

1: Einer der glücklichen GewinnerInnen des 54. Jugendwettbewerbs, 2: Regionaldirektor Christoph Allegranzi mit Gewinnerin  3: v.l. Regionaldirektor 
Andreas Fagschlunger, Bürgermeister Christian Härting, Regionaldirektor Christoph Allegranzi, Vorstandsvorsitzender-Stv. Hubert Kuprian 4: Club-Be-
treuerin Sophia Rathgeb, Club-Betreuer Julian Spari mit einer weiteren Gewinnerin des 54. Internationalen Raiffeisen- Jugendwettbewerbs

1 2 3

4



28  24. MAI 2024

Weberei feiert 1. Jahr  
Die Telfer Kultur Weberei feiert 
im Mai ihr einjähriges Bestehen, 
gefeiert wird mit zwei Sonderter-
minen und einem Wochenende 
voller Musik und Film. 
Vor genau einem Jahr kamen in der 
damaligen Riddim Bar über 30 jun-
ge Kulturinteressierte zusammen, 
um gemeinsam ein Konzept für Er-
halt und Weiterentwicklung der 
dortigen Bühne zu erarbeiten. Seit 
Februar bespielt der Verein (mit Ob-
frau Tabea Köhle) nun die Räum-
lichkeiten in der ehemaligen Pischl 
Fabrik (unterstützt von Marktge-
meinde Telfs und Land Tirol). 
„Am Freitag, den 24. Mai stellen 
Skyshape ihr neues Album und die 
Lokalmatadore Motionsick sind zu 
Gast. Anschließend feiern wir mit 
The Creepy Silence aka Max Klui-
benschedl. Am Samstag, den 25. 
Mai, spielen dann die Earthtones 
aus ihrem Debütalbum, davor stellt 
der Pfaffenhofer Filmemacher Emil 
Kaschka seinen ersten Film »Ins 
wilde Land« vor.“ Weitere Infos auf: 
kulturweberei.at. 

kurz notier t MGV-Liederkranz bald auf Reisen

Mit Orgelmusik in den Sommer

Nach einer über einjährigen in-
tensiven Vorbereitungszeit ist es 
am 19. Juni endlich so weit und 
die Männer des MGV-Lieder-
kranz Telfs starten mitsamt Be-
gleitung zur 10-tägigen Kon-
zertreise in das Baltikum. 
Neben den geplanten Konzerten 
in den Hauptstädten Tallinn, Riga 
und Vilnius steht auch der Besuch 
des weltweit größten Chorfestivals 
in einer der heurigen europäischen 
Kulturhauptstädte Tartu (EST), 

bei welchem bis zu 100.000 Zuhö-
rerInnen erwartet werden, auf 
dem Reiseprogramm. 
Aber davor laden die Sänger am 
Freitag, den 7. Juni 2024, um 
19.30 Uhr zum Auftaktkonzert  
»MGV-Liederkranz Telfs trifft 
Baltikum« in den Rathaussaal 
Telfs.  
Gemeinsam mit der Chorgemein-
schaft Rietz, unter der Chorlei-
tung von Pepi Kranebitter, und 
der MGV-Tafelmusik präsentieren 

die Männer um Chorleiter Micha-
el Gerhold das für die Tournee 
vorgesehene Programm, welches 
vom traditionellen Volkslied über 
bekannte internationale Ohrwür-
mer bis hin zum Austropop reicht. 
„Seien auch Sie dabei und genie-
ßen seinen wunderbaren und 
stimmungsvollen Abend!», laden 
die Sänger ein. 
Karten bei jedem Vereinsmitglied; 
Eintritt: € 15,-, bis 16 Jahre freier 
Eintritt. VVK: 0664/5146547 

Wie bereits in den vergangenen 
drei Jahren findet auch heuer 
wieder die Konzertreihe »Orgel-
Klänge Telfs« statt und leitet den 
Sommer in Telfs mit bunter Or-
gelmusik in der Pfarrkirche Pe-
ter und Paul ein.  
Zwischen 1. und 22. Juni wird das 
Instrument jeden Samstag von 
verschiedensten KünstlerInnen in 
einem kurzen Konzert zum Er-
klingen gebracht. 

Eröffnet wird die Konzertreihe am 
1. Juni von der jungen Salzburger 
Organistin Valeria Lanner. In der 
darauffolgenden Woche am 8. 
Juni präsentieren Simon Ober-
thanner, Bernhard Winkler und 
Simon Brandlechner Werke für 
Orgel und Trompete. Am 15. Juni 
dürfen die MusikschülerInnen des 
Tiroler Musikschulwerkes zeigen, 
was sie können, und am 22. Juni 
wird die Konzertreihe schließlich 

von Johannes Hämmerle aus Vor-
arlberg feierlich beendet. 
Ein Teil der Einnahmen wird die-
ses Jahr an „Telfer helfen Telfern“ 
gespendet. 
Neben der Konzertreihe veranstal-
tet der Verein dieses Jahr auch erst-
mals zwei Workshops am 25. Mai 
und am 26. Juni: Anmeldungen zu 
den Workshops und weitere Infos 
zur Konzertreihe gibt es unter 
www.orgelklaenge.at. 

leute des monats

   sportliche kids   pfarrbuschenschank spendete für afrika

Mit der Überreichung einer 
Spende von 11.000 Euro an die 
Pfarre bzw. den Seelsorgeraum 
Telfs wurde das erfolgreiche 
Afrika-Hilfsprojekt rund um 
den beliebten Pfarrbuschen-
schank kürzlich offiziell abge-
schlossen, Dekan Peter Schei-
ring (am Foto l.) bedankte sich 
herzlich. 
Seit 2005 hatten die Initiative um 
Traudl Mifka von der Frauenrunde 
und „Cheforganisator“ Siegfried 
Kluibenschedl namhafte Spenden-

beträge für die Pfarre Lara im afri-
kanischen Kamerun gesammelt. In 
Zusammenarbeit mit „Missio Aus-
tria“ wurde damit in Lara der Zu-
bau einer Haushaltungsschule zum 
bereits bestehenden Hospital er-
möglicht. Gesammelt wurde dafür 
beim beliebten Pfarrbuschen-
schank, der regelmäßig in Heilig 
Geist, später im Kranewitterstadl, 
stattfand und stets hunderte Besu-
cher anlockte, tatkräftig unter-
stützt von den »Mundewinzern« 
und der Schleichergruppe.
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Anfang Mai strömten Turnerin-
nen aus ganz Tirol und Osttirol 
in das Sportzentrum in Telfs, um 
am Tiroler Turn10-Kids-Cup 
teilzunehmen.  
Diese spannende Veranstaltung 
bot den jungen Athletinnen und 
Athleten im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren die Gelegenheit, ihr Können in 
verschiedenen Disziplinen unter 
Beweis zu stellen, darunter Stufen-
barren/Reck, Balken/Barren, Mi-
nitrampolin, Sprung und Boden. 
Der Turnverein Telfs war ebenfalls 
mit einer motivierten Mannschaft 
vertreten, die bereit war, sich der 
Herausforderung zu stellen. Vor ei-
ner großen Zuschauerkulisse 
konnten die jungen Turner und 
Turnerinnen zum ersten Mal echte 
Wettkampfluft schnuppern. Die 
Veranstaltung war nicht nur eine 
Gelegenheit für die Turner und 
Turnerinnen, ihr Talent und ihre 
Fähigkeiten zu zeigen, sondern 
auch ein kräftiges Lebenszeichen 

des Turnsportes in Tirol. „Die Or-
ganisatoren des Turn10-Kids-Cup 
bedanken sich herzlich bei allen 
Teilnehmern, Helfern und Unter-
stützern, die diese Veranstaltung 
zu einem sportlichen Highlight 
gemacht haben“, so die Obfrau 
Silvia Eiter.
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»Streetworker« für Fellnasen
Melina und Tim Sgorzaly aus Obsteig helfen Tieren in Not – daheim und unterwegs
»Vote for the voiceless«, also frei 
übersetzt: »Hilf´ denen, die kei-
ne Stimme haben« ist der Name 
eines Vereins, der 2021 in Obst-
eig gegründet wurde. Dahinter 
stehen viele Tierfreunde aus der 
Region, die gezielt etwas gegen 
Tiernot unternehmen. Heuer im 
Frühjahr wurde ein weiteres 
Herzensprojekt von den Initia-
tioren gestartet.  

Dort helfen, wo es notwendig ist 
Vor etwa zwei Monaten sind Meli-
na und Tim Sgorzaly mit ihrem 
adaptierten und zum Camping-
fahrzeug umgebauten Feuerwehr-
auto Richtung Süden losgefahren, 
um Straßentiere vor Ort zu versor-
gen. „Wir haben das oft selbst er-
lebt – man ist im Urlaub und sieht 
abgemagerte Straßenhunde oder 
Katzen, die offensichtlich täglich 
ums Überleben kämpfen. Wir sind 
derzeit unterwegs, um in Spanien 
und Frankreich gezielt diesen Tie-
ren zu helfen und haben jede Men-
ge Tierfutter im Gepäck“, erzählt 
Melina.  Damit treten sie in die 
Fußstapfen von Michael J. Baines, 
der 2011 in Thailand »The man 
that rescues dogs« gründete und in 
der Folge streunende Hunde füt-
terte und pflegte. Heute werden 
über 1000 Hunde vom Verein dort 
entweder im eigenen Tierheim 
oder auf der Straße versorgt. „Das 
war eine Inspiration für uns. Unse-
re Hündin ist 2020 mit zehn Jah-
ren verstorben und wir wollten 
ihre Sachen anderen Hunden wei-
tergeben. Durch Social Media sind 
wir auf den Verein in Thailand ge-
stoßen und haben Kontakt aufge-
nommen. Nachdem das Versen-
den nach Thailand sehr aufwändig 
war, haben wir dann selbst den 
Verein »Vote for the voiceless« ge-
gründet, um Sach- und Geldspen-
den besser verwalten zu können. 
Derzeit haben wir mehrere Spen-
denboxen in der Region aufge-
stellt, wo uns Unterstützer Körb-
chen, Hundeleinen, Decken, 
Fressnäpfe, Spielzeug, Futter, Me-
dikamente und vieles mehr hinter-
lassen können, die wir dann wei-
terschicken und verteilen kön-
nen.“ (Spendenboxen sind zu fin-

den bei der Spar in Obsteig, den 
Tierärzten Dr. Grüner in Pfaffen-
hofen und bei der Ordination 
Miau & Wau in Telfs sowie beim 
Fressnapf im Telfspark.)  
Alle Spenden in den Sachspenden-
boxen und auch die Versendung 
der Pakete werden auf der Home-
page und auf Social Media  doku-
mentiert. „ Die Transparenz ist uns 
da sehr wichtig – dass die Men-
schen sehen, dass ihre Spenden 
dort ankommen, wo die Hilfe nö-
tig ist.“ Mittlerweile hat der 2021 
gegründete Verein »Vote for the 
voiceless« 16 aktive und mehrere 
passive (fördernde) Mitglieder, ei-
nige Privatpersonen und Unter-
nehmen haben Patenschaften 
übernommen oder sind Sponsoren 

des Vereins. „Unsere Mitglieder 
veranstalten z.B. auch Kuchenbuf-
fets, um Spenden zu lukrieren und 
tragen unsere Botschaft weiter – 
wir sind für jedes Engagement im 
Sinne der notleidenden Tiere sehr 
dankbar!“, freuen sich Melina und 
Tim Sgorzaly.  

Erfüllende Aufgabe 
„Wenn wir Tieren helfen können, 
wird auch unser Leben besser“, 
meinen die beiden Tierfreunde aus 
Deutschland, die eigentlich mehr 
zufällig in Tirol gelandet sind. „Es 
war der Traum meines Schwieger-
vaters, nach Tirol auszuwandern. 
Wir haben diesen Traum dann – 
nachdem er leider zu früh verstor-
ben ist – erfüllt und uns in Obsteig 

eine neue Basisstation geschaffen“, 
erzählt Melina. Auch derzeit – auf 
Reisen – ist sie mit Tirol und den 
HelferInnen hier in der Region 
immer verbunden und sorgt mit 
regelmäßigen Berichten auf der 
Homepage des Vereins auch dafür, 
dass ihre Arbeit unterwegs doku-
mentiert wird. „Überraschender-
weise treffen wir gar nicht so viele 
herrenlose Tiere, aber wir freuen 
uns über jedes einzelne, dem wir 
helfen können.“ Und daheim in 
Tirol organisieren die anderen 
HelferInnen inzwischen die Hilfs-
lieferungen für Thailand – jeden 
Monat wird mindestens ein Paket 
verschickt. 
Weitere Informationen auf: 
www.voteforthevoiceless.at

Tim und Melina mit ihren drei Hunden (die auch ehemalige Straßenhunde sind) unterwegs in Spanien 

In Hinterhöfen und neben Müllkübeln finden sie die Tiere, die dringend Futter und Zuwendung brauchen 
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Wohnungen in Son
Die gemeinnützige  Wohnbauge-
sellschaft WE (Wohnungseigen-
tum) errichtete seit November 
2022 in der 2. Baustufe 10 Woh-
nungen und 3 Reihenhäuser im 
Niedrigenergiestandard der Ti-
roler Wohnbauförderung, die 
kürzlich an die neuen Besitzer -
Innen übergeben wurden.  

Hochwertiger Wohnraum 
Die Wohnbebauung der WE am 
Mitterweg in Pettnau ist abge-
schlossen. In der 2. Baustufe der 
Gesamtanlage entstanden 10 wei-
tere Wohnungen sowie 3 Reihen-
häuser im Eigentum, eine gemein-
same Tiefgarage verbindet die bei-
den Baustufen unterirdisch.  
Das neu errichtete Gebäude »Haus 
B« besteht oberirdisch aus drei 
Wohngeschossen und wurde in 
Massivbauweise errichtet.  
Im Untergeschoss sind die Tiefga-
rage, ein Elektroverteilerraum, ein 
Trockenraum, Sportgeräteräume, 

sowie die zugeordneten Kellerein-
heiten der Wohnungen. 
Im Erdgeschoss entstanden vier 
Wohnungen mit Terrassen und 
Privatgärten. Im ersten Oberge-
schoss wurden ebenso vier, im 
zweiten Obergeschoss zwei Ein-
heiten mit Balkonen errichtet.  
Die drei Reihenhaus-Einheiten im 
»Haus C« bestehen aus zwei Ge-
schossen, dem Wohngeschoss mit 
Garten im Erdgeschoss und dem 
1. Obergeschoss mit Balkon.  
Im Außenbereich befinden sich 
das Müllhaus sowie eine Zugangs-
treppe zur Tiefgarage. Der Kinder-
spielplatz sowie die PKW-Stell-
plätze wurden erweitert. 

Nachhaltiges Energiekonzept   
Das Flachdach erhielt ein Grün-
dach mit Photovoltaikpaneelen für 
die Energiegewinnung, was in Ver-
bindung mit der Grundwasser-
Wärmpepumpe eine umwelt-
freundliche Heizenergie garantiert. 
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  telfer spielplätze werden moderner

  schlüsselübergabe in pettnau

Nach der Feier der Firstgleiche 
Anfang Juni 2023 und ca. 17 
Monaten Bauzeit insgesamt 
konnte vor kurzem die feierliche 
Übergabe der Wohnanlage Mit-
terweg der WE in Pettnau an die 
neuen BesitzerInnen vorgenom-
men werden. 
Die 10 Wohnungen und die drei 
Reihenhäuser in Niedrigenergie-
standard, die in der 2. Baustufe der 
Gesamtanlage errichtet wurden, 
werden den BewohnerInnen mit 
optimalem Wohnkomfort viel 
Freude bereiten.  
1 Strahlende Gesichter der jungen 
Pettnauer Familien bei der Überga-
be – mit WE-Prokurist Christian 
Nigg (r.). LH-Stv. Georg Dornauer 
und Bgm. Marting Schwaninger 

1

2 3

4 

2 Bürgermeister Schwaninger und 
LH-Stv. Dornauer vernichteten 
 gemeinsam den Generalschlüssel  
3 Pfarrer Max Falschlunger (r.) seg-
nete die Wohnanlage 4 Gut geplant: 
Belinda Döring und Raimund Wulz 
(Architekturhalle Telfs)

Die Spielplätze am Telfer Puela-
cherweg und am Fuchsbühel sol-
len aufgewertet werden. Kürz-
lich besichtigte Bgm. Christian 

Härting mit GV Silvia Schaller 
(am Foto l.u.) die bestehende 
Anlage am Puelacherweg.  
Als Obfrau des Ausschusses für Se-
nioren, Familie und Soziales wird 
sie das Projekt koordinieren. Neue 
Geräte für den Platz werden disku-
tiert, z.B. eine „Flying Fox“-Anlage 
oder auch Bänke, Tische und Was-
serspender für die begleitenden Er-
wachsenen. Ebenso sollen einige 
Parkplätze geschaffen werden.

Fo
to

: M
G

 T
elf

s /
 D

iet
ric

h



24. MAI 2024  31

 •  Heizung 
•  Sanitär 
•  Klima 
•  Lüftung

nenlage in Pettnau übergeben 
Sämtliche Wohneinheiten wurden im Rahmen 
der Objektförderung des Landes Tirol mitfi-
nanziert. Die Eigentümer erhalten neben dem 
hohen Förderungsdarlehen auch einen garan-
tierten Annuitätenzuschuss, die Leistbarkeit 

dieser Wohneinheiten ist daher in höchstem 
Ausmaß gewährleistet. Die WE dankt allen 
Projektbeteiligten und der Gemeinde Pettnau 
für die gute Zusammenarbeit und wünscht den 
Bewohnern viel Freude im neuen Daheim. 

Die Vergabe der Wohnungen und Reihenhäu-
ser erfolgte durch die Gemeinde Pettnau nach 
deren Vergabekriterien – alle Einheiten sind be-
reits vergeben. 
Insgesamt stehen in Pettnau nun 30 Wohnein-
heiten samt Tiefgarage mit 38 Stellplätzen zur 
Verfügung, die 1. Baustufe mit 17 Einheiten 
und 17 Stellplätzen wurde bereits im Jahr 2021 
fertiggestellt und übergeben. 
Weitere Informationen:  
Wohnungseigentum, Tiroler gemeinnützige 
Wohnbaugesellschaft m.b.H., 
Südtiroler Platz 8 · 6020 Innsbruck  
T +43 512 5393-0 · office@we-tirol.at 
www.we-tirol.at

Die Wohnanlage der WE punktet mit sonniger Lage im Grünen
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leute des monats

Foto 1: Johann Schlager (r.) feierte seinen 80. 
Geburtstag. Bürgermeister Jürgen Schreier 
und Vizebürgermeister Martin Wöll (l.) über-
reichten ihm zu seinem Geburtstag einen Ge-
schenkkorb mit einigen Leckereien. 
Foto 2: Alfred Kirchmair feierte seinen 85. Ge-
burtstag. Er lebt gemeinsam mit seiner Frau im 
Eigenheim in Oberhofen. Bürgermeister Jür-
gen Schreier (l.) und Vizebürgermeister Mar-
tin Wöll gratulierten ihm mit einem Präsent 
recht herzlich zu seinem Geburtstag. 

   feierstunden in oberhofen

   aktiv und kreativ mit 90

In ausgezeichneter Verfassung 
feierte Alois Neuner – besser be-
kannt als „Kassl Luis“ – kürzlich 
seinen 90. Geburtstag. Dazu ge-
hörte auch ein Besuch von Bür-
germeister Christian Härting, 
der dem als sehr aktiv und krea-
tiv bekannten „Ur-Telfer“ die 
Glückwünsche der Gemeinde 
überbrachte. 
Natürlich wurde auf das Wohl des 
Jubilars angestoßen. Bei der an-
schließenden Plauderei erzählte 
Luis Neuner aus seinem ereignis-
reichen Leben. Als Unternehmer 
hat er sich mit seinem erfolgrei-
chen Malerbetrieb in Telfs und der 
Region einen Namen gemacht. 
Eine Pioniertat war etwa die An-
schaffung des ersten „Steigers“ in 
Tirol Anfang der Achtzigerjahre, 
der Malerarbeiten ohne Gerüst 
möglich mache. Aber auch im 
Musikleben der Marktgemeinde 
war Luis Neuner eine wichtige 
Persönlichkeit. Schon als Elfjähri-
ger trat er im Jahr 1945 in die 
Marktmusikkapelle Telfs ein. Erst 
spielte er Trompete und Klarinet-
te, dann stieg er auf das Flügelhorn 

um und war als Meister auf diesem 
Instrument landauf, landab be-
kannt. Der heimischen Kapelle ge-
hörte er fast 40 Jahre an. 
Als echter Telfer ist Luis Neuner 
natürlich auch begeisterter Fas-
nachtler. Jahrzehntelang war er 
beim Schleicherlaufen dabei, erst 
in der Musibanda, dann als Fanfa-
renbläser bei den Herolden. 
Im Ruhestand fand er Zeit, einem 
weiteren kreativen Hobby nachzu-
gehen. Er malt, meist in Akryl, 
und hat inzwischen eine ein-
drucksvolle Galerie von Bildern 
geschaffen. Ein Hauptmotiv ist 
seine Heimatgemeinde. Dabei 
widmet er sich vor allem dem „al-
ten Telfs“, also verschwundenen 
Motiven. So kann man in seinem 
Atelier etwa die alte Innbrücke, 
das Sauplatzl oder das Dollinger-
haus entdecken. Beim Geburts-
tagsbesuch von Bürgermeister 
Christian Härting zeigte Luis 
Neuner einige seiner Werke. Auf 
dem Foto oben sind der Jubilar (l.)  
und der Gratulant Bgm. Christian 
Härting mit einem Munde-Motiv 
zu sehen.

Antonia Haider, besser als Hai-
der Toni in Wildermieming be-
kannt (am Foto oben links), 
konnte im Kreise ihrer Familie 
ihren 90. Geburtstag feiern. 
Beim Geburtstagsbesuch erzählte 
Antonia Haider Bürgermeister 
Matthias Fink aus ihrem arbeits-
reichen Leben mit großer Dank-
barkeit und Zufriedenheit.  
Heinrich Nagl konnte bei bester 
Gesundheit seinen 70. Geburts-
tag feiern (Foto oben rechts).  
Bgm. Matthias Fink (l.) über-
brachte die besten Glückwünsche, 
wünschte weiterhin viel Freude in 

seiner Heimatgemeinde und bei-
den Jubilaren alles Gute zu ihrem 
Wiegefest und weiterhin viel Ge-
sundheit.  
Eine besondere Auszeichnung aus 
den Händen von Bischof Her-
mann Glettler durften Erna Zim-
mermann (am Foto unten 3.v.r.) 
und Klaus Trenkwalder (3.v.l.) 
entgegennehmen. Beiden wurde 
das Verdienstzeichen der Diözese 
Innsbruck für ihren jahrelangen 
Einsatz verliehen. Es gratulierten 
u.a. Bgm. Fink (l.), Pfarrer Pauli-
nus (2.v.l.) und Pastoralassistent 
Xaver Schädle (2.v.r.) 

   geburtstage und ehrungen in wildermieming
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Heimeliges »Familiennest« in Obsteig
Den Traum von den eigenen vier 
Wänden hat sich eine junge Fa-
milie in Obsteig erfüllt – mit tat-
kräftiger Hilfe von Familie und 
Freunden errichtete sie ein 
schmuckes Eigenheim, das mit 
viel Platz und Funktionalität 
punktet. 

»Es sind zwar noch einige Arbeiten 
ausständig, aber wir fühlen uns 
sehr wohl in unserem Haus“, freu-
en sich Elisabeth (»zuagroast« aus 
Mötz) und Max Brunner (aus 
Obsteig). Derzeit steht nämlich das 
turbulente und aufregende Famili-
enleben mit den Söhnen Johann 

(bald 3 Jahre alt) 
und Anton (7 Mo-
nate) im Mittel-
punkt und der fi-
nale Ausbau der 
Kellerräume oder 
die Holzdecke im 
Schlafzimmer 
müssen noch war-
ten. Gebaut wurde 

2021, eingezogen ist die junge Fa-
milie (damals mit Baby Johann) im 
Jahr 2022. „Uns war wichtig, dass 

es ein geradliniges, aber gemütli-
ches Heim wird“, erklärt das jung 
verheiratete Paar.  3

Ihr kompetenter Partner 
 für Fliesen und Öfen
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Familienleben im Fokus   
Das »Kommunikationszentrum« 
der jungen Familie ist die Wohn-
küche mit Essbereich und direk-
tem Zugang zum südlich vorgela-
gerten Garten. Hier wird gemein-
sam an der großen Küchenhalbin-
sel (mit versenktem Dunstabzug, 
Steinarbeitsfläche und Akzent-
Fronten in Betonoptik) gekocht 
und am Familientisch gegessen. 
Arbeitserleichterung bringen da-
bei der erhöhte Backofen und der 
Geschirrspüler, hinter einer der 
Fronten in Holzoptik versteckt 
sich eine Tür zur angrenzenden 
Speis, wo ebenfalls eine Arbeits-
fläche für Vorbereitungen zur Ver-
fügung steht.  
Heimelig wird es, wenn an kühle-

ren Abenden der Holzofen mit 
Sichtfenster angeheizt wird. Das 
Feuer ist ein Blickfang von der 
Küche aus und wärmt den Ka-
chelofen im Wohnzimmer, der 
von einer kuscheligen eingebau-
ten Liegewiese umgeben ist. „Wir 
haben uns bewusst für ein abge-
trenntes Wohnzimmer entschie-
den, hier können entweder wir 
uns am Abend zurückziehen oder 
die Kleinen in Ruhe spielen – das 
hat sich bereits bewährt.“  
Im Erdgeschoss befinden sich ne-
ben Wohnküche, Wohnzimmer 
und Garderobe noch ein Gäste-
WC (mit Pissoir für den »Män-
nerhaushalt«) und das Stiegen-
haus. Im ersten Stock sind die 
»Ruheräume«: zwei Kinderzim-

Die gemütliche Wohnküche ist das Herzstück des Hauses – hier spielen die Söhne 
in Sichtweite, während das Essen gekocht wird
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mer (am Foto unten rechts Jo-
hann in seinem Zimmer), ein El-
ternschlafzimmer mit begehba-
rem Wandschrank und ein Büro, 
das auch für Homeoffice genutzt 
werden kann. Das Familienbad 
mit barrierefrei zugänglicher 
großzügiger Dusche, Badewanne 
und integrierter Waschküche bie-
tet neben viel Platz auch (bald) ei-
nen direkten Zugang zum Balkon.  

Viele natürliche Baumaterialien   
Verschiedene Grautöne harmo-
nieren im Haus mit Weiß und 
Holz – großflächige Fliesen in 
Grau und Anthrazit fallen dabei 
in Küche, Eingangsbereich und 
Bädern ins Auge, der Parkettbo-
den in Eiche wurde im Wohnzim-
mer, auf der Stiege und in den 
Schlafzimmern sowie im Büro 
verlegt, dazu passen die Türen 

ebenfalls in Eiche. Die Fenster 
wurden im Erdgeschoss in Holz-
Alu- und im Obergeschoss in 
Kunststoff-Alu gewählt.  
Alle südlich ausgerichteten Fens-
ter   und Türen in den Schlafzim-
mern im Obergeschoss und den 
Wohnräumen im Erdgeschoss 
verfügen über Raffstore, die einer-
seits für Sichtschutz und anderer-
seits für Hitzeschutz an heißen 

und sonnigen Sommertagen sor-
gen.  
Ein Blickfang im 1. Stock sind die 
in zwei der Schlafzimmer sowie 
im Bad integrierten und mit Holz 
verkleideten Dachschrägen.  
Geheizt wird das Gebäude mittels 
einer Luftwärmepumpe, die die 
Fußbodenheizung erwärmt und 
vom Technikraum im Keller aus 
gesteuert wird.  
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extra-monat  mötz

Gemeinde Mötz | Kirchplatz 3 | 6423 Mötz | T +43 5263 6431 | verwaltung@moetz.gv.at | www.moetz.tirol.gv.at

Wir suchen einen  

Gemeindearbeiter  
in Vollzeit(m/w/d)  

Das Mindestgehalt beträgt  
monatlich brutto € 2.731,80 (I/p/3)  

Weitere Informationen auf www.moetz.tirol.gv.at  
Ihre Bewerbung schicken Sie  

bis spätestens Freitag, 7. Juni 2024  
an die Gemeinde Mötz, Kirchplatz 3, 6423 Mötz  

oder per Mail an verwaltung@moetz.gv.at  
Der Bürgermeister: Michael Kluibenschädl 

Großzügige Praxisräumlichkeiten zu mieten! 
Zur Vermietung gelangen ab sofort die  
voll möblierten Praxisräumlichkeiten im  
Erdgeschoss des Gemeindegebäudes in Mötz.  
Durch die Nähe zur A12 bietet das Mietobjekt einen 
zentralen und gut  erreichbaren Standort. 
Die Praxis hat eine Fläche von ca. 105 m² und  
ist in folgende Bereiche eingeteilt: 
• Empfang mit Wartebereich,  

Labor und Vorraum ca. 50 m² 
• 3 Behandlungsräume mit 19 m², 13 m² und 23 m² 

(mit eigenem Notfallzugang) 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,  
kontaktieren Sie uns gerne!
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»Wiederauferstehung« des Ostergrabes
Der Brauch, in katholischen 
Kirchen zum Karfreitag und 
Karsamstag ein Heiliges Grab zu 
errichten, geht auf das frühe 
Mittelalter zurück. In Mötz 
wurde jedoch einige Zeit kein 
Heiliges Grab in der Kirche auf-
gestellt. Nachdem aber vor kur-
zem das Grableger-Originalbild 
wieder aufgefunden wurde, wur-
de es heuer zu Ostern erstmals 
wieder aktiviert.  
„Allerdings war das Auferste-
hungsbild nicht vorhanden. Kur-
zerhand hat die engagierte Anni 
Jaglitsch, ehemalige Obfrau des 
Landeskrippenverbandes Tirol 
und eine bekannte Krippenhinter-
grundmalerin, ein neues Christi- 
Auferstehungsbild gemalt, mit 
dem begnadeten Tischler Erwin 
Hörmann das Ostergrab rekon-
struiert und für die Präsentation 

in der Kirche vorbereitet.  Darü-
berhinaus hat sie eine Ostergrab-
Bruderschaft gegründet, die in 
Zukunft für die Aufstellung und 
den Abbau zuständig ist. Und da-

bei auch gleich mich ins Boot ge-
holt“, schmunzelt Bürgermeister 
Michael Kluibenschädl, der die 
Initiative von Anni Jaglitsch sehr 
zu schätzen weiß. 1 V.l. Tischler 

Erwin Hörmann, Anni Jaglitsch 
und Abt German Erd bei der Vor-
stellung des neuen Ostergrabes in 
der Pfarrkirche 2+3 Vor und nach 
der Auferstehung

Das alte Gebäude ist Geschichte 
(siehe Foto links), ab jetzt be-
ginnt die Zukunft für das neue 
Mehrzweckgebäude der Ge-
meinde. 
„Bereits im Herbst soll mit dem 
Bau der Bodenplatte begonnen 
werden“, erklärt Bgm. Michael 
Kluibenschädl. Nach einem Ar-
chitektenwettbewerb, der durch 
die Dorferneuerung des Landes 
Tirol begleitet wurde, entschied 
man sich im Sommer 2023 ein-

stimmig für ein Projekt, nach den 
Ausschreibungen werden derzeit 
die verschiedenen Gewerke verge-
ben. „Im Fokus ist bei der Errich-
tung des neuen Gebäudes vor al-
lem die Energieeffizienz und die 
nachhaltige Nutzung. Es wird 
blackoutfähig gebaut und soll im 
Katastrophenfall als Ort der Ein-
satzleitung und zur Versorgung 
und Beherbergung der Bevölke-
rung dienen können.“  
Die Freiwillige Feuerwehr wird 

1 2 3

Bauarbeiten für Mötzer Feuerwehr- und Vereins



Anfang Mai fand beim Pavillon  
die 3. Motorradsegnung der Ti-
rol Choppers statt.  
Knapp 300 Motorräder bzw. die 
Fahrer Innen und BeifahrerInnen 
aus nah und fern ließen sich den 
Treffpunkt als Auftakt für die Mo-
torradsaison nicht entgehen (Foto 
1) und bevölkerten lautstark das 
Ortszentrum. „Dabei wurde auch 
für den guten Zweck gesammelt – 
der Erlös von Kaffee- und Kuchen 
sowie der Verkauf von den Schlüs-
selanhängern gehen zu 100% an 
die Arche Herzensbrücken in See-
feld.  (Infos: www.herzensbru-
ecken.at) Laben konnten sich die 
Gäste an unseren Spezial-Tirol-
Choppers-Burgern, Bratwurst und 
Pommes“, erzählt Tirol-Choppers-
Präsident Roman Weger. Pater Be-
nedikt (am Foto 2 mit Roman We-
ger)) zelebrierte die Segnung und 

fuhr anschließend mit dem 
Quad die abgesperrte Straße 
entlang, um Fahrzeuge und 
Fahrer zu segnen (Foto 3). 
Eine Gruppe der Musikkapel-
le Mötz umrahmte den Fest-
akt feierlich. „Vielen Dank an 
alle HelferInnen und Gäste 
für die gelungene Veranstal-
tung!“
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HAUSMESSE 
Firma ROTAFLEX GmbH · Lente 42 · 6423 Mötz · Telefon 05263 5555 · office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Fr  14.& Sa 15.Juni
von 10 bis 18 Uhr

ABVERKAUF  
von Ausstellungsstücken & tolle 

MESSEANGEBOTE! 

dann über eine Feuerwehrhalle 
mit drei Fahrzeugabstellplätzen, 
Waschbox, Lager, Umkleiden mit 
Sanitärräumen, Florianstation, 
Kommandoraum, Aufenthalts- 
und Jugendraum verfügen. Wei-
ters sollen im Erdgeschoss die Bü-
cherei und im Ober- und Dachge-
schoss die Bezirks, Dorf- und Ge-
meindechronik, die Schuachplatt-
ler und Jungbauern sowie die 
Krippenbauer und KünstlerInnen 

Platz finden. Ein Veranstaltungs-
saal mit 120 Plätzen soll das 
Raumangebot ergänzen und für 
alle Vereine z.B. für Lesungen und 
andere Veranstaltungen zur Verfü-
gung stehen. „Für das Projekt sind 
etwas mehr als 8 Mio. Euro veran-
schlagt, was eine große Belastung 
für das Gemeindebuget bedeu-
tet.“  Die Fertigstellung des neuen 
Feuerwehr- und Vereinshauses ist 
für 2026 geplant.  

Klangvoller Motorensound in Mötz
1 2

3

haus starten noch heuer
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kleinanzeigen
 

Was zu verkaufen, 
 zu vermieten oder  

Sie suchen Personal? 
  

Eine Kleinanzeige in Ihrer  
Region bringt Erfolg und kostet 

nur € 11,60 netto (5 Zeilen). 

Für Kassen-Allgemeinmedizin-Praxis in Telfs  
wird ab sofort eine Diplom Krankenschwester /  

ein Pfleger im Ausmaß von 15–20 Stunden / 
Woche gesucht! Bezahlung erfolgt nach 

Kollektivvertrag!  
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der  
E-Mail-Adresse: ordi@ordiwartelsteiner.at.

Suche 3-Zimmer-Wohnung oder kleines 
Haus (auch Altbestand) bzw. 

Lagermöglichkeit (leerstehender Bauernhof, 
Scheune o.ä.) im Raum Telfs – Imst / 

vorderes Pitztal  
zum Mieten oder zum Kaufen. 

Tel. 0664/73746514

Tiroler Zeltverleih GmbH · 6410 Telfs · Tel. 05262 62252 
https://jobs.tiroler-zeltverleih.at · www.tiroler-zeltverleih.at 

Schalten auch Sie Ihre 
STELLENANZEIGE  
in mein monat 

und erreichen damit 
interessierte Arbeitnehmer -

Innen aus der Region!  
Ich berate Sie gerne:  

 
 
 
 
 
 
 

Karin Neururer 
T 0676 84657315 

kn@meinmonat.at
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Nie getragener, 
or iginalver-
packter Fahr-
radhelm für 
Er wachsene 
(zu groß ge-
kauft) in Größe 
L/XL 59-64 cm 
günstig abzugeben, optimale 
Passform durch einfaches Grö-
ßenverstellsystem. Mit Rücklicht. 
€ 11,– . Tel. 0676/84657326.  

Verkaufe Mountainbike Genesis 
Melissa für Mädchen, 26 Zoll, 21 
Gänge, VB € 150,–,  
Tel. 0676/84657314. 

 

Weißes Fest- bzw.Hochzeits-Kleid 
mit schöner Spitze zu verkaufen! 
Wurde nur einmal getragen und an-
schließend gereinigt. Gr. 34 - Neu-
preis: € 270,- , Preis: € 100,-  
Nichtraucher und tierfreier Haus-
halt. Tel. 0664 / 1806618. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neuwertiges 
Damen-Dirndl  
Gr. 32 in dunkel-
blau / hellblau 
(ohne Bluse!) zu 
verkaufen. € 65,– 
0676/84657314. 
 

Medieninhaber, Verleger: 
Oberländer Verlags-GmbH.; 
6410 Telfs, Bahnhofstraße 24,  
Telefon: 05262/67491, Fax: -13 
www.meinmonat.at  
Die Informationen zur Offenlegung 
gemäß § 25 MedienG können unter 
http://unternehmen.oberlandverlag.at/ov
g/unternehmen/impressum.html abgeru-
fen werden.    
Herausgeber: 
Günther Lech ner, Wolfgang Weninger   
Redaktion: 
Mag. Margit Offer, mo@meinmonat.at 
Mobil 0676/84657318   
Anzeigen: 
Günther Lechner 
Karin Neururer, kn@meinmonat.at 
Mobil 0676/84657315   
   
Erscheinungsweise:  
16 x/Jahr; im Wirtschaftsraum Telfs 
zwischen Inzing und Silz 

 
 

Die nächste  Ausgabe von  
 
 

 
 erscheint am 13. Juni, 

Redaktions- und    
Anzeigen             schluss ist  

am 3. Juni 2024!

impressum

Klosterweg 1  |  6405 Pfaffenhofen | info@praxis-pfaffenhofen.at

Zur Verstärkung unseres gut eingespielten Teams suchen wir  
zum ehestmöglichen Eintritt  

eine ausgebildete, engagierte und flexible  

Ordinationsassistenz  
im Ausmaß von 30 Stunden pro Woche.  

Wir bieten die Möglichkeit zur Fortbildung, Bezahlung über KV  
und freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

GW Telfs Offensive für Lehrlinge
Zwei engagierte Lehrlinge 
nimmt der Kommunalversorger 
GemeindeWerke Telfs auf. Ge-
fragt sind Interessierte für die 
Bereiche Energie & Nachhaltig-
keit sowie den Wirtschaftshof 
/Metallbau. Auch ein Fachhelfer 
im Bereich Elektrotechnik wird 
gesucht. 
Der Metallbau-Lehrling David 
Holzedl hat seine Ausbildung in-
zwischen erfolgreich abgeschlos-
sen. Ein Nachfolger und weitere 
Mitarbeiter sind gefragt. „Genau-
so wie die Marktgemeinde enga-
gieren wir uns bei der Ausbildung 
von qualifizierten Arbeitskräften“, 
betont GWTelfs-Geschäftsführer 
Gordon Köll. Die Arbeiten in der 
GWTelfs-Schlosserei umfassen 
leichten Stahlbau, Sonderkon-
struktionen sowie Geländer, Stie-
gen und Zäune und außerdem den 
betriebsinternen Maschinenbau. 
Auch die Mitarbeit bei der Betreu-
ung der Wasserkraftwerke und ei-
genen Gebäude gehört zum Auf-
gabenbereich. 
Im Bereich Energie & Nachhaltig-
keit ist eine attraktive Palette von 

Arbeiten zu bewältigen. Sechs 
Wasserkraftwerke am Laufen hal-
ten und weiterhin optimieren, die 
Straßenbeleuchtung betreuen, sich 
bei Energiegemeinschaften und 
Photovoltaik einbringen. Gebäu -
de installationen und -instandhal-
tungen sowie Energiespeichersys-
teme kommen dazu. 
Die GemeindeWerke beschäftigen 
rund 50 MitarbeiterInnen in den 
Bereichen Trinkwasser & Abwas-
ser, Energie & Nachhaltigkeit, In-
ternet & Kabel TV, Wirtschaftshof 
& Handwerk. Die Elektromobili-
tät und das Elektrofachgeschäft 
Red Zac runden die Palette ab. 
„Bei uns ist es familiär, unsere Ar-
beit ist vielfältig und sinnstiftend. 
Denn wir versorgen die einheimi-
sche Bevölkerung in Telfs und der 
Region mit lebenswichtigen Gü-
tern und Leistungen“, betont Köll. 
Laufende aktuelle Informatio-
nen  finden sich auf der Home-
page gwtelfs.at (Button Jobbör-
se) und in der Gemeindezeitung 
„Telfer Blatt“, in den sozialen 
Medien sowie in den Lokalme-
dien. 




